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Statistix über den Verkehr mit Moreenen
im Kanton Zürich 1928.

J. Allgemeines.

Der Verkehr mit Motorfahrzeugen hat im Kanton Zürich, was bei der

ungemein raschen Deberbandnahme dieser Verkehrswittel begreiflich ist,
aueh im Jahre 1928 bedeutende Fortschritte gemacht. Diese Tatsache tritt
in allen Abschnitten der nachfolgenden tabellarischen Darstellungen, d. h-

in der Zahl der erteilten Verkehrsbewilligungen, der Zahl der zu Ende des
Jahres verkehrsberechtigten Fahrzeuge, der Fuhrerbewilligungen und leider
auch in der Zahl der Motorfahrzeug-UOnfälle in EOrscheinung.

Hinsichtlch dieser Entwicklung geben die nachstehenden mit den An-
gaben für das Vorjahr in Vergleich gesetzten Hauptzablen Auskunft.

Zunahme

1927 1928 absolut in *

Verkebrsbewilligungen für Fahrzeuge. 16,623 19,898 3,275 19,7

Verkehrsberechtigte Fahrzeuge Ende Jahres 14,156 16,951 2,795 19,7

Erteilte Führerbewilligungen... 13,150 15,786 2,636 20,0

Die Verbäaltniszahlen dieser Nachweise zeigen eine überraschende
Debeéreinstimmung; die Zunahme im Motorfahrzeugyerkehr des Kantons
beträgt im Jahr 1928 gegenüber dem Vorjabr ziemlich genau ein Tünttel.

Im einzelnen ist zu bemerken, dab in der Zabl der Verkehrsbewilligungen

die der kantonalen Kontrolle nicht unterstehenden Fahrzeuge der eidge—
nössischen Verkehrsanstalten nicht inbegrifken sind, wohl aber in der Zabl
der verkehrsberechtigten Fahrzeuge. Gleicherweise enthält die Zabl der
Führerbewilligungen die Führer der eidgenössischen Wagen vicht, düese
sind in den beétreffenden Tabellen separat aufgefübhrt. Férner ist zu be—
achten, dab diess Zahl der Führer nur die Lenker von Motorwagen ein-

schlebt.
Will man feststellen, in welchem Mabe die Stadte einerseits und

die Landgemeéeinden anderseits an der Zunahme des Motorfahrzeugverkebrs
im Jahre 1928 beéteiligt sind, erhält man folgendes Bild:

 

Verkehrs⸗ Verkehrsberechtigte Erteilte

bewilligungen Fahrzeuge Führerbewilligungen

Stadt Zzureh 1927 7,856 6,573 ——

1928 9346 7889 86185
Zunahmeé absolut 1,490 1286 1,4838

in 00 19.0 19,6 ——⏑⏑
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Verkehrs- Verkehrsberechtigte Erteilte

bewilligungen Fahrzeuge Führerbewilligungen

8tadt Winterthur 1927 1298 1,108 899

1928 1482 1269 104

Zunahmeé absolut 184 161 155

in 080 142 14,5 17,2

Landgeméeinden,. . 1927 7,469 6,475 5,070

1928 9,070 7,828 6,117

Zunahme absolut 1601 1,348 1,047

in 90 21,40 20,8 20,6

Dieser getrennten Betrachtung ist die bemerkenswerte Tatsache zu

entnehmen, dab der Verkehr mit Motorfahrzeugen im Jabr 1928 in den

Dandgemeéinden etwas gröbere Fortschritte gemacht hat,als in den Stadten,

so namentlich als in interthur. Hiebei konnte es sich für die Landge—

meinden nur in geringem Mabe darum handeln, Verscumtes nachzubolen,

denn hinsichtüch der Zabl der Verkehrsbewilligungen und der Fahrzeuge

sind sie, wie nachstehende Angaben zeigen, gegenüber der Stadt Zurich

nicht alzusehr im Rückstand und der Stadt Winterthur sogar überlegen.

Es kommtje

eine Verkehrsbe- ein Motorfahr- eine Führerbe-

willigung auf zeug auf willigung auf

Arieeeeee 24 Einvohner 29 Einvobner 26 Einvohner

ntecchk 87 48 52

in den Landgemeinden. .. 32 F 37 * 48

Beérucksichtigt man im weiteren, dab im Durchschnitt von 49 deut-

schen Grobstädten erst auf 54, in der Tschechoslovakei sogar erst auf 248

Finwohner ein Motorfabrzeug enttfällt, ist man berechtigt, im Kanton Zurich

mit einer Verhaltniszahl von 34 Hinwohnern pro Fahrzeug von einer auber-

ordentlichen Dichtigkeit des Motorfahrzeugyerkebrs, nicht im Sinne der

amerikanischen, wobl aber der éuropaischen Verhältnisse, zu sprechen.

Die gröbten UVnterschiede treten in obsſtebhender Darstellung hinsichtlich

der Verhältniszahl der Führerbewilligungen zutage- Den nachfolgenden

Abschnitten ist zu entnebmen, in welchem Mabe diese Unterschiede auf

die verschiedene Art der Fahrzeuge (Motorwagen, Motorräder) zurückzu-

führen sind.

—A

Von den 19,898 im Jahr 1928 zum Verkehr zugelassenen Motorfahr-

zeugen waren 12,883 oder 64,0 0 Motorwagen der. verschiedenen Art und

7015 oder 85,5 00 Motorräder. Gegenüber dem Vorjahr hat sich der An-

teil der beiden Rategorien nur unwesentlich (um 0,09,0) zu gunsten der

Motorräàder verschoben, was aber beweéist, dab die stäündig steigende Be—
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deutung der Motorräder, wenn auch geringere als in den Vorjahren, so

doch weitere Fortschritte gemacht hat.
Nach der verschiedenen Verwendungsart der Motorwagen, die zum

Verkehr zugelassen wurden, ergibt sich im Vergleich zu 1920 folgende
Gliéedérung der Totalzahl:

 

Erteilte Verkehrsbewilligungen Anane n

Motorwagen 1927 00 1928 0 absolut 00

Personenautomobile 77790 9,413 781 1,623 20,8

eferuneeeeennn 838 77 927 72 89 10,6

Tatwage 1,671 16,8 1915 14,9 244 14,6

Andeére und Traktoren. .. 261 2 273 21 12 4,

Kollektivbewilligungen an

Autohandler usBw. — 337 81 355 27 18 5,8

Total Motorwagen 10,897 100 12,883 00⏑ 1,986 18,2

Weitaus die stärksſte Vermehrung der Arbeitslast erwuchs der Motor-
fahrzeugkontrolle aus der bedeutend gesteigerten Vorführung von Personen-
wagen. Während sich die Verkehrsbewilligungen für Lastwagen nur um
14,6 00, für Lieferungswagen nur um 10,6 90 und für andere Wagen und

Traktoren gar nur um 400 stéigerten, stellt sich die Zunahme für Per-

sonenwagen auf 20,8 90. Es hat das zur Folge, dab der Anteil der letzteren,
der von 1925-1927 von 72 0)0 auf Th,S 00 zuruckgegangen war, pro 1928
auf 73,1 90 gestiegen ist, somit nahezu 8 Viertel der zum Verkehbr zuge-
lassenen Wagen überhaupt ausmacht.

Mit Bezug auf die Verkehrsbewilligungen für Motorräder verzeigen
die Tabellen folgende Ausscheidung nach der Art der Fahbrzeuge:

Erteilte Verkehrsbewilligungen Dpee nanme

 

Motorräder 1927 00 1928 R absolut in *
ſdeiſgßgß 2,219 38,7 2,026 28,9 — 1098 — 87
mit sorueeeeee 2881 50,8 4362 62 — 1,3481 - 651
mit Seitenwagen.. 468 8,2 500 71 32 — 66
Kollektivbewilligungen . . 158 2,8 127 7,8 — —0

Total Motorräder 6,726 100 77015 100 — 1,2289 4 225

Es ergibt sich aus vorstehender Debersicht die Tatsache, dab die
Motorräder mit Soziussitz um mehbr als die Halkte zugenommen haben,
wahrend die nur für eine Person bestimmten éinfachen Motorräder wie
im Vorjahr einen Rückgang verzeigen. Die Fahrzeugo mit Seitenwagen
weisen ebenfalls eine Vermehrung auf, doch bleibt diese mit 6,8 0/0 gegen-
über der Gesamtzunahme von 22,5 00 stark zurück. Deutlich geht aus
diesen Nachweisen hervor, dab auch das Motorrad sich immer mehr zu
oinem Beförderungsmittel für mehrero Personen auswächst.

Von den materiellen Folgen, dio dem Staat und der Allgemeinheit
überhaupt aus dem Motorfahrzeugverkehr erwachsen, läbt sieh nur die
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positivo Seite, namlich der Ertrag der Verkehrsgebühren, mit Sicherhoit

feststellen, wäührend die Kehrseite (Vermehrte Ausgaben für Bau und Unter-

halt von Straben, vormehrto Kosten der Verkehrspolizei, sowie dis Opfer

deès nichtfahrenden Publikums in materieller und ideeller Hinsicht) sich

joder Beurteilung entzieht.

Nach Stadt und Land ausgeschieden stellt sich dio Höhe der Ver—

kehrsgebühren in den Jahren 1920 und 1928 wie folgt:

Bezogene Verkehrsgebühren

 

Zunahme
1927 1928 — in

Pr. Fr. Fr.

Stadt Zuriennn 6601 58,6 2,152,466 652,8 348,665 19,8

ſStadt Winterthur · 272888 684 313,718 71 A 6
Landgemeéeinden ... 1,286,998 88.8 1,607,268 89,8 320275 24,9

Kanton 8868832 100 — — ⏑ —

Auch hier zeigt sich die in bezug auf die Entwicklung des Motorfabr-

zeugverkehrs im Jahre 1928 festgestellte Tatsache, dab die Landgemeinden

eine gröbere Zunabhme verzeichnen als die Städte.

3. Die verſehrsberechtigten Motorfahrzeuge.

Gemab gesetzlichen Bestimmungen hat die Erneuerung der Verkebrs-

bewilligungen für im Beétrieb stehende Fahrzeuge je im Monat Januar

stattzufindon. Geht man nun von der Zabl der zu Ende Dezember 1927

vorhandenen Fahrzeuge aus, so Kommt man zum Resultat, dab für weniger

als 2 Drittel des Bestandes deser Vorschrift nachgekommen wurde. Die

nachfolgende Aufstellung gibt diesbezüglich für die beiden Kategorien von

Fahrzeugen Auskunkft.
Erneuerte

 

d el Ine

im Januar 1928

Motorwagen.— 9,401 6891 758,8

Motorrader.. 4698 2100 44,7

Total 14004 8901 6

Für etwas über 1 Viertel der Motorwagen, ferner für erheblich mehr

als die Hälfte der Motorräder, die am Jahresbeginn vorhanden waren,ist

demnach im Januar die Verkehrsbewilligung nicht erneuert worden. Da—

durch wurde faktisch ein bedeutender Teil der Fahrzeuge vom Verkehr

ausgeschaltet und es dauerte nach den Angaben der Tabelle 2 volle drei

bis vier Monate bis der Bestand des Vorjahres wieder erreicht war. Dann

aber setzte eine den vorjührigen Bestand übersteigende unaufhaltsame Auf-

würtsbewegung ein, die bei den Motorwagen erst im Deézember, bei don

Motorrüdern aber schon im November Halt machte. DVeber die Schwan-
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kungen im Bestand der verkehrsberechtigten Fahrzeuge von Monat zu
Monat, mit Ausgangspunkt zu Ende Dezember 1927 (gzleich 100), geben

nachfolgende Verhältniszahlon Auskunft:

Beéstandes-Index der
3 Motorfahrzeuge

Motorwagen Motorräder s
überhaupt

Deremper —⏑⏑e. 100 100 100

Januar 2928 73 45 64

Februar — R 71 85

Mar⸗ —— 97 87 93

April — 101 99 100

Mai ——— 104 107 105

Juni —— 105 109 107

Juli —— 110 118 3

August —— 113 123 116

Seee,e 114 123 117

Oktober ———— 116 124 118

Noöovenh 7 124 119

Dezember
2 118 124 120

Beémerkenswert ist, wie die relative Entwicklung des Bestandes an
Motorrädern bis Ende April zum Teil bedeutend hinter der Zunahme der
Motorwagen zurückblieb, diese aber von da an rasch überholte. Alle An-
gaben deuten darauf hin, dab namentlich der Motorradverkebr in den

Wintermonaten stark zurückgeht.

Wie der Bestand an verkehrsberechtigten Fahrzeugen auf Grund der
Verkehrsbewilligungen ermittelt wurde, geht aus nachstehender Aufstellung
hervor:

 

 

Motorwagen AMotorrãder F7
insgesamt

Verkehrsbewilgznngen — 883 7,015 19,898
Kursierende Fahrzeuge der eidg. Verkehrsanstalten 68 9 77

12,951 7,024 19,975
Abgang durch Verkauf, Auberbeétriebsetzung etc. . 1,823 1,201 3,024

Bestand Ende 1928 11,128 5,828 16,9651

Hiezu ist zu bemerken, dab die bei Verkauf im Kanton verbliebenen
Fahrzeuge in den Verkehrsbewilligungen je nach der Zabl der Handände—
rungen mehrfach, im Bestande zu Ende jeden Monats bezw. des Jahres
aber nur éeinmal enthalten sind.

Wie Stadt und Land am Jahresendbestand an Fahrzeugen der beiden

Arten beteiligt sind, Kann nachstehenden Angaben entnommen werden.

Motorwagen * olerue * Fahrzeuge insgesamt *

Sreeee 1,8900 24 73859 40
Stact Winterthur ... 772 608 497 89,2 1,269 7
Landgeméeinden . . .. 4393 66,2 3,430 48.8 7,823 46,1
 

Kanton 11,128 66,6 5,823 16,951 100
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Es zeigt sich, dab der Fahrzeugbestand der Landgemeinden dem Be—
stand der Stadt Zürich bis an 86 Vehikel ebenbürtig ist. Hiebei ergibt
sich aber der namhafte Unterschied, dab es sich in Zürich zu über drei

Viertel, in den Landgemeinden dagegen nur zu etwas über der Häalfte
(G6 00), um Motorwagen handelt. Dab dieses vollkommenere Verkebrs-

mittel in der Stadt Zürich, das einfachere Motorrad aber in den Land-

gemeinden stürker verbreitet ist, Kann nachstehenden Verhältniszablen ent-
nommen werden.

Es kommtje ein

Motorwagen Motorrad

n der Stadt Zurieh ac 33 Einwobhner 120 Einvohner

in der Stadt Wintertlur auf,. 71 * 110 *

in den Landgemeéeinden auf .. 67 * 85

banton 52 * 9— J

Auch hier ist auf die schon eingangs hervorgehobene Tatsache hin-
zuweisen, dab die Landgemeinden mit Bezug auf den Besitz an Motor-
fahrzeugen der Stadt Winterthur in jeder Hinsicht überlegen sind. Die
der obigen Berechnung zugrunde liegende Einwohnerzahl weist allerdings
für die Städte gröbere Genauigkeit auf, als für die Landgemeéinden.

4. Die Motorfahrzeuge nach Verwendungsart, Fabriktmarken, Her-
stellungsſahr, Leistung der Motoren und berufsverhältnissen der

Besitzer.

a) Motorwagen.

Die 11,128 zu Ende 1928 im Verkebr stebenden Motorwagen verteilen

sich unter Vergleichung mit den Zablen des Vorjahres, nach der Zweck-
bestimmung wie folgt:

 

Motorwagen zu Ende Zunahme

1927 * 1928 8 absolut in *

Personenvagen, 2plätzige . .. 592 6,8 Zi8 23 8,0

3-·- 8plataige. 5,902 62,4 7,178 64,8 1.276 27,6

Gesellschaftswagen.. — 61 8 B6896 2 8,2

Icferungswagen 746 7,0 848 7,6 102 18,7

Fastwage ——0 16,9 1,816 168 221 18,8

Feabceeeeeee 233 2 251 2,8 18 7

Andeére Magen und Kollebtiv-

beeuneenn 334 88 357 8,2 28 6,9

Total 9,463 100 11,128 100 1,665 17,6

Auch hier zeigt sich wieder, wie bei den Verkebrsbewilligungen, die
steigende DVeberhandnahme der Personenwagen und zwar sind es die 8-
bis Splützigen Fahrzeuge, die in stark vermehrtem Mabe angeschafft wurden-
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Wenn die Verkehrsbewilligungen für Wagen dieser Art mit 22,6 0)0 sich
stürker vermehrten, als die Wagen selbst, die eine Zunahme von 21,6

aufweisen, so weist das deutlich darauf hin, dah im Laufe des Jahres in
bedeutendem Mabe Besitzesänderungen stattgefunden haben. Für die
anderen Magenkategorien sind in weit geringerer Zahl Handänderungen
festzustellen, als es mit Bezug auf die Personenwagen der Fall ist.

Mit Rücksicht auf die gewaltigen Summen, die im Bestand der Motor-

fahrzeuge investiert sind, und ständig neu angelegt werden, ist die Frage

nach der Herkunft der Fahrzeuge, d. h.dem Herstellungsland, von nicht

geringem Iteresse. Nach Tabelle ß waren im Jahre 1928 an Motorwagen

258 verschiedene Fabrikmarken im Verkehr, gegen 268 im Vorjahre. Ver-
schieden benannte Fabrikate ein und derselben Firma sind hiebei je als

eine Marke gerechnet. Die Marken und Wagen verteilen siech nach dem
Herstellungsland, wobei dio Staaten nach der Zabl der Fahrzeuge ge—

ordnet werden, wie folgt:

 

Zabl der Marken Zahl der Wagen
Land der Herstellung — 1927 * 1928 *

Vereinigte Staaten v. Nord-Amérika. 65 61 3,864 36,7 4,5311 47,8

enteiseſ 69 72 1,802 19 2,075 10

Tiäzrggßseee 16 15 1461 160 1,334 142

B———— — 24 27 Fo⏑ —— ——

Denteechlaneeee 61 53 887 9,7 807
Belgisggggßg 7 8 182 20 207 70

Oeßtorreiß 8 8 144 7,6 138 1,8

Enelanggg 12 11 106 T 110 o

Andere éuropaische Staaten. . .. 6 3 12 O 7 01

Total 268 258 ——⏑⏑ 0⏑ —⏑

* Laxrtusive 1927 310 und oe 2537 Lolleſxtivbewilligqungen an Händler fün wechselnde Wagen.

Die gröbte Zahl der Marken stammt demnach aus Frankreich, weit-

aus die gröbte Zahl der Wagen wurde aber aus Nordameérika eingeéführt.
Das amérikanische Fabrikat ist am Mehrbestand an Fahrzeugen von 1638
mit nicht weniger als 1147 Wagen betéeiligt, ein Beweis, welcher Belebt-
heit sich diese Vehikel momentan erfreuen. Die Wagen dieser Provenienz
machen denn auch wit 41,5 00 éeinen erheblich gröberen Anteil aus, als im
Vorjahr (36,5 90). Das Schweizerfabrißat Kommt binsichtlich der Zabl der

Marken, wie der Wagen erst an vierter Stelle; déssen Anteil ist von 18,1 0)0

der Gesamtzabl auf 12,2 90 zurückgegangen, trotzdem die Zabl der Fabr-
zeuge um 117 zunahm.

Vom Standpunkt der einzelnen Marken aus betrachtet, ist fest-
zustellen, dabß mit mehr als 5300 Fahrzeéugen vertreten sind: Fiat

(1086), Citroën (801), Ford (599) und Buick (544);

mit 200—-500: Saurer (485), Obrysler (380), Willys-Overland (8b59),

Chevrolot (381), Dodge-Brothers (250), Mercedes-Benz (2831), Peugeot
(220) Packard (210) und Studebacker (208);
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mit 100-200: Hudson-Essex (191), Hupmobile (175), Cleveland (175),
Arbenz-Oetiker (168), P. B. W. (166), Benz (159), Berna (151), Martini

(141), Renault (138), Cadillac (188), Minerva (1349), Opel 124, Mathis

(118). Ansaldo (117), Rugby-Durant (116), Amilcar (107), Talbot (106),

Nash (105), EHlektr. Pahrzeuge A.G. (Tribelhorn) (104), Lancia (102).

Auf᷑ diose 33 verschiedenen Fabrikate entfallen 8409 Fahrzeuge, gleich
7800 der Gesamtzabl, auf die übrigen 285 Marken dagegen nur 744 Wagen —
22 00. Dab die 83 bevorzugten Marken ihre Position im Jabre 1928 eher
verstarkt haben, ergibt sich daraus, dab sio an der Gesamtzunahmoe von

1638 Wagen mit nicht weniger als 15150 Wagen oder 92,5 00 beteiligt sind.

In dor letztjahrigen Statistik ist bereits festgestellt worden, welchen
Zwecken die Fabrikate der einzelnen Länder hauptsächlich dienen, und
es wurde hiebei darauf hingéwiesen, dab die Schweizerwagen zu über
4 Fünftel (80, 0) Lieéferungs- und Lastwagen waren. Diese Verbältnis-
zahl hat sich 1928 mit 82,0 00 noch etwas gehoben. Alle übrigen Staaten
Heferten weit überwiegend Personenwagen und zwar Italien, die Vereinigten
Staaten, England, Frankreich und Belgien mit 80 bis 93 00 über 4 Fünftel
ihres Bestandes im Kanton, Oesterreich mit 77 00 8 Viertel und Deutsch-
land mit 6000 8 Fünktel.

Die im Kanton zu Ende 1928 vorhandenen Personenwagen stammen
zu 47 00, also nahezu der Hälfte, aus den Veéreinigten Staaten, zu 23 90

aus Frankreich und zu 15,6 90 aus Italien; auf alle anderen Länder ent-
fallen nur 14,5 90 und zwar auf die Schweiz 26 90 der Gesamtzahl. An der

Herstellung der Läéferungswagen sind mehr Länder beteiligt, denn
es sind 25,8 00 derselben amerikanisches, 21,859,0 deutsches, 190/0 französi-
sches, I7,s 00 italienisches und II, Obνeιιεανisches Fabrikat. Die Last-
wagoen dagegen wurden zu über der Hälfte (4000) in der Schweiz
hergestellt und nur die Vereéinigten Staaten sind weiter mit einer gröberen
Zahl (2100) vertreten, alle anderen Staaten mit je unter 1000.

Den Angaben über das DBrstellungsjahr der Motorwagen läbt sich
entnehmen, in welebem Mabe der Bestand durch Neuanschaffungen ver—

jüngt wurde, was in nachstehender Aufstellung dargelegt wird.

Bestand Zu- bezw.

 

rrce ——— ——8
JJ ——
— 2060 ——

IJßß 60 9 —
⏑ — 777

1920 und ſrimer 1218 77 —
unbekannt . .. 244 22 — 0 000

Total 10,791 100 1638 77,0

Der Zuwachs des Jahres 1928 besteht demnach ausschlieblich aus in

den Jahren 1926—-1928 hergestellten Wagen. Die älteren Jahrgänge weisen
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relativ in steigendem Mabe einen Abgang auf. Die am stürksten ver-
mehrten amerikanischen Wagen verzeichnen, was aus nachſstehenden Ver—
gleichszahlen hervorgeht, selbstverständlich am meisten neue Modelle.

V je 100 Motorw rurd stelltHerstellungsland on je 100 Motorwagen wurden er,

 

1oes 1027 1926 früher und unbek.
Vereinigto Stanten — 245 19,8 31,7

— ⏑—⏑⏑ 666
8 66 226 —

Feeertr — 23 70,7 —— 67
gend T⏑ 2 38 768
teß —0 6 666
Deeeeeee,,.. 7205 728 ——— 67.4
ün—— 8,6 6 600
cere taatennnn — — — 100,0

Total 176,5 19,2 17,8 47.0

Unter den verschiedenen Faktoren, welche die „Lebensdauer“ der
Motorfahrzeuge beeinflussen, spielt selbstverständlich die Ronstrußktions-
d. h. dis Verwendungsart der Wagen eéine grobe Rolle und es ist daher
von Interesse, festzustellon, dab der uberwiegend aus Lastwagen beste—
hende Wagenpark schweizerischer Herkunft eine bedeutende Zabl alterer
Modollo aufweist.

Neben obigen Nachweisen enthält die Tabello ß auch die übliche Aus-
scheidung der Motorwagen nach derStarke der Motoren, in Steuer-
pferdekrafton ausgedruckt. Im Total aller Pabrikaté ergibt sich, unter Ver⸗
gleichung mit den Zahlen des Vorjahres*, in dieser Hinsicht folgende
Gliedeérung der Pahrzeuge:

 

Leisſtung der Motoren Zahl der Motorwagen Zunahme
in St. P. 8. 1927 * * 1928 * absolut in *
nd 28800 31. 3271 0 —
⏑0⏑0⏑ 3,957 458,8 4,860 456,8 903 22,8
A—J0 1,645 18,2 1,868 D— 228 158,6
350 453 5,0 494 4,6 41 90
Derd 121 6 60 406

Total 9,026 1700 10,674 100 1,648 182
Landvwirtschaftl. Traktoren ohne Ang. 127 117 —

Entgegen der Anordnung der Tabelle ß wit 9 Klassen werden dieu—
gaben hier in Konzentrierter Form mit nur 5 Rlassen geboten. Es zeigt
sich, dab dis Wagen mit Motoren von 11—20 86. P. S absolut mit 900
am starksten vermehrt wurden, doch ergibt sich rélativ mit 49,6 00 die
bedeutendste Zunahme für dio Wagen mit den leistungsfähigsten Motoren
von über 40 8t. P. 8.

Infolge unrichtiger Eintragung der Bernawagen pro 1927 érfahren die Zablen
dieses Jahres von der Klasse mit 21-30 St. P. S. an eine Korrektur.
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Nach den Ursprungsstaaten ausgeschieden verzeichnen die Fahrzeuge,

in Verhaltniszahlen ausgedrückt, folgende Glüiederung nach der Motoren-

sturke: —

Stürke der Motoren in St. P. 8.
Ursprungsland —bis 10 11-20 2180 31-40 uber 40

Vereinigte Staaten von Nord-Amérika.. 0,7 76,2 28,9 0,2 ——

aneſſßſßſſſ —— 762 20,8 2,8 7 031

eeeee ——— —— 69,2 22.8 7 0,6 ——

e —— 8,9 161 88,0 26,9 18,1

Deénutcannnn 38,8 44,9 165,0 5,9 0,9

F e 406 290,9 209,8 —2

Dezterreieeeeeeee 2 5,8 6

Dnelannee 54,5 26,7 7,9 11,9 —

Andere Staafee 26,6 42,8 — 28,6 F
 

Total 30,7 46,8 , 46 7,7

Die Wagen französiseber Provenienz verzeichnen, in Steuerpferde-

sturken ausgerechnet, die schwächsten Motoren, indem über 3 Viertel der⸗

selben in die Rlasse mit bis 10 St. P. S. fällt. Diesem Fabrikat folgt das

italienische mit einem Anteil der Kleinsten Motoren von 69,2 00 auf dem

Fube nach. Die am zahlreichsten vorhandenen Wagen amerikanischen

Ursprungs sind dagegen zu 8 Viertel mit den schon etwas starkeoren Mo-

toren von 1-20 88t. P. 8. ausgerüstet und da diese Wagen am bedeu—

tondsten vermehbrt wurden, ist es verständlich, dab sich die Zahl der Motor-

wagen mit dieser Motorenstärke, wie bereits nachgewiesen, absolut am

bedeutendsſten gehoben hat. Die Schweizerwagen, in stark überwiegender

Zabl bekanntlich Lastwagen, weisen mit 420,0 eine aubergewöhnlich grobe

Zahl von Fahrzeugen mit Motoren von über 80 8t. P. S. auf und dab dieso

Verhaltniszahl gegenüber dem Vorjahr um 5040 zugenommenhat, zeigt

deutlich, daß das Produkt als bewährt befunden wurde und steigende

Verwendung findet. —

Die Tabpelle 4 éenthalt die Angaben über die Art der Fahbrzeuge, das

Horstellungsjahr und die Motorenstärke nach den einzelnen Marken ge-

ordnet, doch würde ein Bingehen auf diese Einzelheiten den Rahmen dieser

textlichen Erläuterungen überschreiten.

FHeérvyorzuheben sind nur noch einzelne Angaben der Tabelle 6 be—

treftend die Verteilung der Motorwagen auf Berufskategorien der

Beésitzer. Die bézuügliche Darstellung weist einige Vnebenbeiten auf.

So mubten die Besitzer mebrerer Fahrzeuge mangels naherer Angaben

so oft gezahlt werden, als sie Wagen bezitzen, was ubrigens aus der Deber-

chritt der Tabelle hervorgeht. Dann sind auch die Angaben über die Be-

rufsstellung der Wagenbesitzer (selbstäündig oder unselbständig Prwerbende)

nicht durchaus einwandfrei feststellbar.

Unter diesen Vorbehalten entnehmen vwir der Tabeélle 6 folgende

Zablen:
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Berufskategorien der Besitzer o ee

Juristische Personéêèn: — ———060 4
Oeffentl. Verwaltupg, Anstalten.. 192 2,0 244 222882277
Private Verkehrsunternebmungen,. 137 1509 1.4 - 22 — 2160
Industrie- und Handelsgeschäfte, 72 6 2,120 7901 396 28,0

Einzeélpersonen: 7400 783838 8,604 778 11950 -161
Industrielle, Kauflenee 2,261 988 8,047 2759 706 358
Geverbetreibendeee 2,490 26,8 2,486 21,09 — 54 — 242
Wissenschaftliche und freie Berufe 822 8,7 9020 681 80 - 97
Tandwirté Garen 518 58 602 54 84 —- 216
HGôh. Personal in Industrie, Handel
d ervaltunngg 347 87 394 88 —47 28,5

Angestellte und Arbeiter . .. 463 49 646 5,8 — 183 —30,5
Chauffeure, Taxaméterbeésitzer .. 239 2,5 248 — 9 — 8,8
Private ohne Beruf...— 279 2,9 329 2,0 — 50 —1770
 

Teta83 ⏑—8⏑———⏑ 66 —

An der Zunahme des Bestandes um 1665 Fahrzeuge sind die zwei—
Kategorien der Industrie- und Handelstfirmen und der Industriellen und
Kaufleute mit 1192 Wagen oder mit 71, dd weitaus am stärksten boteiligt.
Man wird daher den Aufschwung, den der Motorfahrzeugverkehr im Jabre
1928 orfahren hat, als Folge der günstigen Konjunktur auf jenen Gebieten
der nationalen Wirtschaft bezeichnen können, Im allgemeinen hat sich der
Beésitæ der juristischen Personen an Motorfahrzeugen relativ otwas starkor
gehoben, als der Besitzstand der Binzelpersonen. Wenn für die Gewerbeé—
treibenden ein bescheidener Rückgang, für Angestellte und Arbeiter da-
gegen eine relativ bedeutende Zunahme sich ergibt, so ist wobl beides
auf die gleiche Ursache, uämlich auf bessere Angaben betrefkend die Be
rufsstellung der in Betracht fallenden Personen, zurückzuführen.

b) Motorruder.

Nach der Konstruktionsart verteilt sich die Zahl der zu Ende Dée—
zember 1928 verkebhrsberechtigten Motorräder im Vergleich zum Vorjabr
wie folgt: —

Motorräder zu Endeée Zu- bezw. Abnahme
1927 8 1028 * absolut in *

Fahrrâder mit Hälksmotor . . .. 77 2 37 06 — 40 —
Einfache Motorräder.. .— 70V⏑ —3 6 ⏑⏑ —7—
Motorrâder mit Soziussitz

.

. .. 2,889 608 8634 62 1245 5621
Seitenwagenn 6 I7 0 279 —707
„Soꝛiussita u.deiten-

vagsree—S 66— 204
Kollektivbewillig. für versch. Räder 148 52 1323 21 — 26 —160

Total 4,704 700 5,828 100 1119 28,8
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Dieser Ausscheidung ist deutlich zu entnebmen, dab sich das Interesse

der Motorradfahrer immer mehr zwei Typen, dem Rad mit Soziussit⸗

Ed dem zur Beförderung von drei Personen dienenden Rad mit Sozꝛius-

sitz und Seitenwagen, zuwendet. Alle anderen Konstruktionsarten, so

dameatlich auch die einfachen Motorräder, sind an Zabl zurückgegangen.

Nach dem Hérstellungsland ergibt sich mit Bezug auf die zu EPndeo

1927 und 1928 vorhandenen Marken und Motorräder (Kollektivbewilligungen

abgerechnet) folgende Verteilung:

 

Zahl der Marken Zahl der Motorräder

Land der Hoerstelluns ioꝛe⸗ ioes ioꝛen * oes *

8e6 20 18 883 7 2,295 0,8

nn 62 62 1461 381 1998 8850

Bäieie 4 6 219 4,8 388 66

Veérein. Staaten von Nordamerika 9 6 330 7,8 360 6,8

Deutschland.. 39 36 362 7,0 343 60

Faneieeeeee 24 27 192 42 — 282

Füß 7 5 88 1,9 67—

Andere Staaten und unbekannt,. 4 4 21 0,5 17 0,8

ota 69 164 4556 700 5,700 700

Die gröbte Zahl der Motorräder ist nach vorstehenden Angaben im

Jahbr 1928, wie im Vorjahbr, schweizerischer Provenienz, doch zeigt es sich

deutlich, dab die inländische Industrie sich anstrengen muß, wenn sieé

dieses Debergewicht behaupten will. Für das am zwoeitstarksſsten ver-

tretene englische Fabrikat ergibt sich nämlich mit 537 Rädern — 36,7 No

des Vorjahrbestandes eine absolut und relativ starkere Vermebrungals für

das schweizerische Fabrikat, das nur um 412 Räder — 21,50 00 zunahm.

Verhaltnismubig den gröbten Erfolg erzielte aber das belgische Fabri-

Kat, dessen bescheidener Bestand um 7010 vermehrt wurde.

Von den 164 vertretenen Marken sind nur 15 mit je über 100 Vehikeln

vertreten, namlich 4 schweizerische, J englische, 2 belgische und 2

ameérikanische Marken. Der Bestand dieser bevorzugten Fabrikate in

den Jabreß 1927 und 1928 érgibt sich aus nachstehender Aufstellung:

Zahbl der vor- Zahl der vor-

Marke hand. Motorräder Marke hand. Motorräder

1927 1928 1927 1928

Motosacoche (Schweiz.) 605 810 TGel 82 162

Zehnder (Schweiz.) 560 636 HarleyDavidson (N.-Amerika), 133 159

Condor (Schweiz) .. 494 566 rieß GgJ.. 55 140

Friumph (Engl.) . . 275 340 Royal Enteld (Engl). * 91 139

Raleigh (Engl.) . . 165 247 Indian (Nordamerika) . · 116 135

New Inperial (Engl.) 117 181 6—388 9 120

SaroleaBelh ·... 146 178 Allegro (Schweiz/ 54 117

B8Gns 66 173 Debrige 154 bezw. 149 Marken 1,458 1,597
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Der Bestand der am stärksten vertretenen 15 Marken wurde von 3098

auf 4103 Räder, also um 32,4 00,ermehrt, während die Marken mit unter

100 Radern nur eine Zunahme von 9,s 20 verzeigen.

In welchem Mabe im Jahre 1928 eine Verjüngung eintrat, geht aus

nachsſstehender Ausscheidung nach dem Herstellungsjahre hervor:

 

Zu- bezw. Abnahme in
Herstellungsꝗj ahr Bestand Ende 1928 * 1928 *

I 1285 22 1288 100
For rree 1,400 24,6 — 201 262

d 1,039 18,2 ——— — ⸗

192128 — 1,730 804 — —— — 138

1920 und früher. 195 — 992 — 352,0

Unbeßanntt 51 0,9 — 49 — 4909,0

⏑ ——— ⸗ ———

Voerglichen mit den Motorwagen sind die Motorräder in stärkerem

Mabe in den letzten z2wei Jahren hergestellt worden, indom 47,190 des

Bestandes in den Jahren 1927 und 1928 tabriziert wurden, gegen nur

35, 010 der Wagen. Schon das Fabrikat des Jahres 1926 weist einen

Ruckgang von I,æ /0 auf, während die Wagen mit diesem Herstellungs-

jahr sich noch um I, d vermehrten. Die über drei Jahre alten Motor-

rader weisen im weiteren einen viel gröberen Abgang auf, als es binsicht-

lich der Wagen der Fall ist. Es scheint demnach, dab die Preisdiffeorenz

zwischen den beiden Fahrzeugarten, wenn auch vielleicht nur in be—

scheidenem Mabe, durch die raschere Abnützung der Motorräder kom-

pensiert wird.
Auf die Stärke der Motoren scheint dieée bedeutende Zunabme der

Motorräder mit Soziussitz, bei Abnabme der einfachen Motorräder, wie
nachfolgende Aufstellung zeigt, Keinen groben Einflub auszuüben.

 

Motorräãder Zu- oder Abnahme
Motorenstärke zahi * — 5*

d I 295 ——— —
15128 — 1,725 808 —— 573 40,7

—— 2 ——— —
100 * — —

4,51-5,5 8 ——— 289 5,1 —2 59 — 257—

über 5,5 * — 41 0,7 — 4 — 8,9

Total 5,700 100 —1,144 261

Die bédeéeutendste Zunahme eéergibt sich demnach für die Fahbrzeuge

mit über 192 bis 2Steuerpferden, dann für Vehikel mit über 2ubis
30 8t. P. S-Motoren. Die Motorräder mit stärkeren Motoren haben an
Zahl eher abgenommen, vielleicht weil die Besitzer sieh zum Erwerb
von Magen entschlossen haben.

2
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Selbstverstundlich verzeigt die Verteilung der Motorrãdoer auf Bérufs-
kategorien der Besitzer éin wesentlich andeéres Bild, als wir es für die
Wagenbesitzer festgestellt haben. Der Tabelle 9 sind diesbezüglich fol⸗
gende Zahlen zu entnebmen:

 

Motorräder* Zu- oder AbnahmeBerufskategorien Zanl * Abolut n

Oeffentliche Vervaltung, Anstalten. . .. 41 0. —7 420
Industrie- und Handelsgeschäfte. . ... 64 D — — 200
Industrielle, Kaufleneee 157 2,7 — 777—
Gewerbetrebhenddeeeee 1,035 77,8 —n 61 — 6,8
Moesenschaftließke Berufeeee 116 2,0 — 51 380
anaree, Garnnee 99990 84 142 —408
Höheres Personal in Industrie und Gewerbe 132 2,8 — 29 261
Angestellte rbeter 3,487 59,9 — 903 49
Chauffeure, Taxameterbesitzer.... 188 8 — 49 5862
Eate done ßeceeee 113 7,9 — 7 — 6,6

Tota — 1119 288

Die schon in früheren Ausgaben dieser Statistik hervorgehobene Tat-
sache, daß das Motorrad in der Hauptsache als das Fahrzeug der Rlein-
gewerbetreibenden und der Angesteilten und Arbeiter zu petraehte sei,
findet sich in vorstehender Debersicht nicht nur bestãtigt, sondern sie
tritt im Ergebnis des Jahres 1928 in verstärktem Mabe hervor.

5. Die Motorwagenführer.

Wie schon einleitend nachgewiesen wurde, ist die Zahl der Personen,
die auf Grund éiner abgelegten Prüfung die Beérechtigung zum Führen
von Motorwagen erworben haben, von 18, 130 zu Endé 1927 auf 15,786
im Jahre 1928 angestiegen. Hiezu kamen noch 120 von den oidgenös⸗
sischen Verkehrsanstalten mit der Führung von Wagen betraute Funbtio—
näre, so dab sich die Gesamtzahl der Fübhrer am Schlub des Jahres 1928
auf 15,906 stellte, bei einer Wagenzabl von nur 11,128 (inkl. Kollektiv-
bewilligungen). Diese Differenz zwischen Führer- und Vehikelzau zoigt,
in welchem Mabe das Führen von Motorwagen für sich, oder in Ver-
bindung mit andérer Tätigkeit, zu einem éigenen Beruf goeworden ist. Viel⸗
fach wird es allerdings vorkommeo, daß verschiedene Geder éiner Fa-
milie die Berechtigung zur Führung des eigenen Wagens érwerben.

Nach Stacdt und Land ausgeschieden, verteilen sieb Führer und
Wagen wié folgt:

Stadt Stadt Land-
Zürich z Winterthur * gemeinden ———

Zalhl der Drerr 8,714 548 1,062 657 6,130 356,5 15,906
—— ⏑⏑

Auf 100 Wagen kKommen Führer 746 187 139 148

* Inklusive Kollektivbewilligungen für wechselnde Räder.
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Zur Führung der stadtzürcherischen Wagen stehen etwas mohr Por-

sonen zur Verfügung, doch ist der Unterschied namentlich gegenüber den

Landgemeéinden nicht besonders auffällig. ——

Von der Gésamtzabl der Führer sind 14795 — 98 00 männlichen und

1141 — 700 weiblichen Geschlechts. Für die mannlichen Führèr er—

gibt sich im Jahr 1928 eine Vermehrung um 2298 oder 184 00, für die

Feiblichen éine solche von 344 oder ,8 00. In welchem Mabe es sich

für die Führer des einen und anderen Geschlechts um blobe Erneuerung

iner béreits besessenen Bewilligung oder um eéine erstmalige Bewilligung

handelte, Kann nachstehenden Angaben entnommen werden.

 

Prstmalige Erneuerte

vrabkrbewilligung

*

Mannliche Führer.. — 317 21,8 11,618 78,5

WMeibliche, — 402 86 709 68,8

Fubhbrer insgesamt 8,579 28,5 12327 —

Von den münnlichen Führern eéerwarben die Fahrbewilligung wenig

mebr als 1Fünftel, von weiblichen dagegen erhbeblich über 1Drittel zum

rsten Mal. Von den männlichen Führern, die im Jahre 1927 im Besitz

der Bewilligung waren, scheinen 879 oder T.u 0, von weiblichen 58 odoer

7, Oq, die DErnéuerung nichtmehr nachgesucht zu haben.

Mit Rücksicht auf don bedeutenden Zuwachs, den die Zabl der mit

ciner Führerbewilligung ausgestatteten Personen im Jahr 1928 erfahren

hat, ist eine Glüederung derselben nach dem Alter von Interesso.

 

Alter Zahl der fahrberechtigten Personen und zwar 1927

zirka Jahre Aunner * Frauen * total *

18 -220 .. 699 4,7 85 7 784 4,9 54

434 80
0 66686 90 392 38,8 5,.266 88,.1 520

—178 660 30003 189 9090

J— — — 7
0 66666 7,8 3 0,8 199 1.2

Total 14,7950 1700 1,.11 100 15,906 100 100

Stellt man die vorstehenden Zablen denen des Vorjahres gegenüber,

so zeigt sich für alle Altersklassen eine Zunahme der fahrberochtigten

Personen, so dab der prozentuelle Anteil der einzelnen Klassen sich nur

unbedeutend verändert hat. Etwas gestiegen ist nur der verhbältnismäbige

Anteil der 31-40 jührigen und danun auch der Klassen von über 50 Jahren.

Die weiblchen Motorwagenführer entfallen in erheblich stärkerem Mabé,

als es bei den männlichen der Pall ist, auf die Altersklassen von 18 bis

40 Jahren.
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6. Die Unfälle im Motorfahrzeug- und Fahrradverkehr 1928.

Mit den nachfolgenden Darstellungen über die im Motorfahrzeug- und

Fahrradverkehr vorgekommenen Unfälle soll ein Gebiet beleuchtet werden,
das als die düstere Seite dieses modernen Verkebrs bezeichnet werden kann.

Zwar sind zu allen Zeiten, auch als der Fubrwerkverkehr noch die Strabe

beherrschte, Verkehrsunfälle vorgekommen. Das starke Deberhandnebmen

der in Frage Kommenden Fahrzeuge innert relativ kurzer Zeit und die
Intensität, mit der sich der Verkebr mit denselben abwickelt, brachte es
aber mit sich, dab die Unfälle auf eine nie geahnte Zabl anstiegen und

dabei immer noch im Steigen begriffen sind.

Im Jabre 1928 wurden durch die kantonalen und stadtzürcherischen

Polzeiorgane 38515 Rapporte über vorgekommene Unfälle im Motorfabr-

zeug- und Fahrradverkehr erstattet, 715 oder 25,500 mehr als im Vorjabhr.
Auf die Städte und Landgemeinden verteilen sich die vorgekommenen
Unfalle in den Jahren 1926-1928 wie folgt:

NMotorfahrzeug- und Fahrradunfälle

Stadt Züũrich Stadt Winterthur Landgemeinden Ranton

Iecß 1787 58 405 2805
here 215 68 62⸗ 2800
V8ß 2579 70 866 3515

Weitaus die meéisten Verkehrsunfälle entfallen demnach auf die
Kantonshauptstadt mit ihrem intensiven Verkehr, doch verzeigen die
Zabhlen bei relativor Betrachtung für die Landgemeinden die stärkſte Zu—

nahme. Ob und in welchem Mabe etwa eino exaktere Erfassung der
Fälle durch die berichterstattenden Organe zu diesem Ergebnis beiträgt,
entziebt sich der Beurteéilung.

Auf die 178 Landgemeéinden des Kantons verteilen sich die 866 Fahr-

zeugunfälle des Jahres 1928 höchst ungleich und die Schwankungen der
Zabl derselben sind in den einzelnen Gemeéeinden nicht unbeéträchthüch.
Wäbrend 1920 57 Gemeinden Keine derartigen Vorkommnisse aufwiesen,
waren 1928 nur noch 40 Geéeméinden in düeser glücklichen Lage. Ueber
30 Unfälle verzeichneten 1920 nur 3 Geméeinden, 1928 aber 5 Geweinden,

20-29 UVUnfälle 1927 ébenfalls 3 Gemeinden, 1928 aber 4, 10-19 Unfälle

1927 8, 1928 aber 19 Geweinden. 5-9 Unfälle wiesen im Jabr 1920 28,

1928 aber nur 23 und 1-4 Unfälle 1927 79, im Jahr 1928 dagegen 87 Ge—
meinden auf. Schon diesen Zahlen kKann die bedeutende Steigerung der
Unfallhaufigkeit in einer Anzahl von Gemeinden entnommen werden. Ein

noch eindrucksvolleres Bild bieten in deser Hinsicht die nachstehenden
Angaben für eine Anzahl der schwerstbelasteten Gemeinden für 1928 und
(in Rlammern) für 1927. Es verzeichneten
über 40 VUnfälle: Altstetten 49 (32), Oerlikon 41 (637);
zwischen 30-40 Unfällen: Dietikon 38 (25) Schwamendingen 833 (24),

Schlieren 31 (36);
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wischen 20-30 Unfallen: Thalwil 25 (199; Wadenswil 25 (18), Meilen 21

(9; Adliswil 20 (12);

zwischen 10-20 Unfällen: Stafs 19 (15), Höngg 18 (0), Langnau 18 (205

Horgen 17 (19), Uster 16 (9), Rilchberg 15

(10), Küsnacht 15 (12), Weétzikon 36)

Dübendorf 15 (5), Seebach 14 (49, Männe—

dorf 18 (9), Volketswil 12 (8), Lindau 12

(6), Wald 11 (7), Feuerthalen Il (9) Bulach

11 (5), WMallüsellen 11 (10), Albisrieden 10

(6), Affoltern a. A. 10 (4).

Nach diesen summarischen Angaben mag an Hand der Ergebnisse

der Tabellen 12-19 auf die Umstände, unter denen die Fahrzeugunfälle

erfolgten, die Art der beteiligten Fahrzeuge und die Folgen der Unfälle

nher éingetreten werden. In erster Linie ist darauf hinzuweisen, dab

von der Geéesamtzabl von 8515 Unfallen 3120 oder 89 0/0 auf Wochentage

und 395 oder 11010 auf Sonn- und Feiertage entfallen. In der Stadt

Winterthur und den Landgemeinden, die wegen der Aehnlichkeit der Ver-

haltnisse im Nachsſtehenden gemeinsam behandelt werden, erscheint der

Sonntag mit 200/0 der Fälle erheblich stärker belastot, als in der Stadt

Zürich (8 00).
Ach binsichtlich der Pageszéit, zu welcher die Unfälle sich er-

eigneten, ergeben sich zwischen Stadt und Land gewisse Verschiedenheiten.

Verteilung nach der Tageszeit in 8

Stadt Zürich übriger Kanton

Vormittags 6r 28,0 18,8

Nachmittags 11726— 48,7 389,1

Abends ⏑ 24,8 872

nach Mitternacht bis 6 Uhr.. . 40 5,2

700 700

Die Tageszeit von morgens 6 bis abends 6 Uhr ist in Zürich wit

7T1, O, im übrigen Kanton nur mit 57,6 00 der Fälle belastet, während
auf die Nachtzeit nach 6 Ubr abends in Zürich nur 28,3 00, im übrigen
Kanton aber 42,4 90 der Fälle Kommen.

Der in Tabeélle 183 enthaltenen Verteilung der Verkehbrsunfälle auf

die Monate ist neuerdings zu entnebmen, dab die Gefahren des Straben-

verkehrs im Winter bedeutend zurückgehen, um aber mit zunehmendem
Verkehr im Frühling rasch zu steigen. Das Maximum entfiel 1927 wit

316 Fallen auf den Oktober, 1928 aber mit 400 Fällen auf den Juli.

Wie sich die Verteilung der Verkebrsunfälle in Zürich einerseits und

im übrigen Kanton anderseits nach der Art des Schadenms gestaltet,

kann nachfolgenden Verhbältniszahlen entnommen werden:
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— Stadt Zürich übriger Kanton Kanton
Art des Schadens * * *

Personenverletzungen 3438 62,2 41,9

Tõötliche Verletzungen — 8,6 Lé

Nur Sachschaden .. 64 342 56,5

Total 100 0 100

In der Stadt Zürich kKommt demnach den bloben Sachschäden die

Bedeéutung zu, welche im übrigen Kanton die Fälle mit Personenverletz-

ungen einnebmen. Deutlich zeigen diese Angaben, daßb auf dem Lande
die Sachschadenfälle nicht so lückenlos zur Anmeldung gelangen, wie es

in der Stadt Zürich, wo jede Bleinste Verkehrsbehinderung sich geltend
macht, der Fall ist. Dab dies unzweifelhaft zutrifft, Kann auch aus der

Tatsache geschlossen werden, dah der durchschnittüche approximative
Sachsſschaden pro Fall in Zürich auf Er. 327, im übrigen Kanton aber auf
Fr. 637 bewertet wurdo.

An den im Jahr 1928 vorgekommenen 8515 —— und Fahr⸗
rad⸗Anfallen waren insgesamt 5852 Veébikol beteiligt. Es oreigneten sich
namlioh Untalle

1927 * 1928 *

 

mit 1 beteéeiligten Fahrzeug.. 698 24,8 6

— Fahrzeugen, 2,047 781 22261 648

— * 60 21 38 151

Total 2,800 100 3,515 100

Die einfacheren Unfälle, durch welche nur ein Fahrzeug betroffen
wurde, machten im Jabr 1927 nur IViertel, pro 1928 aber über 1Drittel

der Gesamtzahl aus. Auf die komplizierteren Ereignisse mit Beéteiligung
von zwei Fahrzeugen entfiel in beidden Jahren weitaus die Mehrzahl, doch

tritt dies in der Verbältniszabl für 1927 stäürker in Erscheinung. Ganz-
Kkomplizierto Fülle, in welche drei und mehr Fahrzeuge verwickelt waren,
kamen in geringer Zahl vor und für 1928 ergibt sich zudem eine starke
Verminderung. Bemeéerkenswert ist, dab in der Stadt Zürich mit hrem

intensiven Verkehr die Unfälle mit mehréren Fabrzeugen mit 68,6 0)0 (pro
1928) zahlreicher sind, als im übrigen Kanton (86,5 0)0).

Bei kurzer Deberlegung kKönnte man zur Ansicht Kommen, dab Un-
fälle mehrerer Fahrzeuge verlusthringender seien als solche nur eines
Vehikels. Tatsachlich ergibt sich aber, dab die Unfälle nur eines Vehikels

in 6000 der Fälle zu Personenverletzungen führten, bei Beteiligung zweier

solcher aber von 100 Fällen nur 35 zu diesen ungünstigen Folgen führten.

Dober die Art der bereits erwähnten 58882 Fahrzeuge, die bei den

Unfällen von 1928 in Frage kamen, enthält die Tabelle 14 folgende An—

gaben, die wir für Zürich und den uübrigen Kanton getrennt wiedergeben:
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Zahl der Fahrzouge

 

ſ8tadt Zürich *8 debriger Kanton Kanton *

Vahrraderr 906 20 298 20,1 1204 20,6

Motorräder.— 393 90 284 192 677 11,6

Personenwagen. 1,727 89,5 562 88,0 2289 891

Lieferungswagen, 334 7,6 89 6,0 423 7.2

Tawasen 470 10,8 149 101 619 10,6

Trakbtoren 26 0,6 19 1,8 45 0,8

Andere Fahbrzeuge 516 11,8 79 5,8 595 101

Total 4372 100 1480 700 5,832 100

In erster Linie ist festzustellen, dab die verhältnismäbige Beteiligung

der verschiedenen Fahrzeugtypen im kantonalen Total gegenüber dem

Jahr 1927 sozusagen Keine Veränderung aufweist, was um so bemoerkens⸗

werteèr ist, als die Zahl der verunfallten Fahrzeuge doch um 1219 oder

263 0)0 gestiegen ist. In Bezug auf etwa zwischen Stadt und Land sich

zeigende Unterschiede fallt einzig auf, dab in Züurich die Motorveélos re—

lati blob balb so stark, die andéren Fahrzeuge verschiedener Art da—

gegen über doppelt so ſStark vertreten sind als im übrigen Kanton. Esist

darauf hinzuweisen, dab in der letzten Rategorie 391 Strabenbabnwagen

inbegriffen sind, dié mit Motorfahrzeugen oder Fahrrädern kolldierten.

Auch die Angaben in Bezug auf die Personalien der Fahrzeusg-

führer verraten eine ziemlich weitgebende Konstanz; 409 00 der Führér

waren Bigentümer oder Familienangehörige derselben (19273 4500) 22,8 00

Angestellte (22,000) und 2,5 00 (I,o 90) Drittpersonen, die unbefugt sich

des Vebikels bedienten; in Mo/o (20 00) der Fulle war diese Stellung der

«Führer unbekannt. *

Im vweiteren wobnten 59 0/0 (3 0,0) der Führér in der Unfallgemeinde,

37 010 (33 010 in einer andeéeren Gemeinde und für 40,0 (14040) war der

Wobnort nicht angegeben.

Nach dem Alter bétrachtet ergibt sich im Jabr 1928 eine leichte Ver⸗

schiebung der an den Unfällen beteiligten Wagenführer auf die unteren

Rlassen; bis 30 Jahre alt waren 19270 nur 3900, pro 1928 dagegen 45 00

derselben.
Nachdem im Vorstehenden béreits festgestellt wurde, dab bei 1531

Motorfahrzeug- und Fahrradunfällen Verletzungen von Personen vor—

Kkamen, mub an Hand der Angaben der Tabelle 18 weiter konstatiert werden,

dab insgesamt 1772 Personen das Opfer dieser Unfälle wurden, und zwar

wurden betroffen 1259 (71 00 Mäanner, 317 (18 00) Frauen, 196 (11 90)

Finder. Nach der Eigenschaft, die den Verunfallten in dem in Frage

kommenden Verkebhr zukam, waren 891 oder 500,0 als Fahrzeugfübrer,

208 oder 110,0 als Mtfahrer und 612 oder 880,0 als nichtfahrende

Drittpersonen bezeichnet; bei weiteren 66 (40)0 fehlten die bezüglichen

Angaben. —
In den Landgemeinden, für sich betrachtet, ist der Anteil der Frauen

unter den Verletzten mit 1600 etwas geringer als in der Stadt Zürich

(I9 00), dafür der Anteil der Kinder wit 180,0 gröber (Stadt Zurich 1000).
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Im weiteéeren waren von 100 Verletzten auf dem Land nur 42, in der Stadt

aber 56 Führer des Fahrzeuges, wogegen das Land mit 37 00 einen
gröberen Anteil der Drittpersonen aufweist als die Stadt (32 0,0).

Mit diesen Angaben sind aber die bedenklichen Folgen der modernen
Verkehrsgestaltung noch nicht erschöpfend gekennzeichnet. Es ist weiter
hervorzuheben, daß 66 der körperlich geschädigten Personen sofort tot
oder so verletzt waren, dab der Tod nachher eintrat. Gegenüber dem
Vorjahr (45) ist die Zabl der Getöteten oder tötlich Verletzten um nicht
weniger als 20 oder 4 00 gestiegen. Unter diésen dem Automobilismus oder
Fahrradverkebr zum Opfer gefallenen Personen finden wir 47 Männer
(72,8 No) 6 FErauen (9 00) und 12 RKinder (I8,5 00). Gegenuüber dem Vor—

jahr ist die Zahl der getöteten Männer um 14 und die der Rinder um 6
gestiegen, wahrend die Zabl der Frauen keine Veränderung erfahren hat.

Auf die Stadt Zürich entfallen 24, auf Winterthur 5 und auf die Land-

gemeinden 86 der den Unfällen erlegenen Personen, womit aber keines-

wegs gesagt ist, dab es sich um in düesen Teilen des Kantons wobhnhafte

Personen handelte. Dab Unfall- und Wobnort nur zum Teil zusammen-
fallen, ergibt sich schon daraus, dab 82 der Verunglückten, also rund die
Hälfte, Fübrer ihrer verschiedenartigen Fahrzeuge und weitere 10 Mitfahrer
waren. Nur in 28 Fällen (85,4 0,0) handelte es siech um nichtfahrende Dritt-
personen (Fubgänger). Der Tabelle 19 kann im weiteren entnommen

werden, dab 89 Personen in ihrer Wobngemeinde verunglückten, 20 in
oiner anderen Gemeinde des Kantons und nur 6 auber ihrem Wohnkanton.
Weitaus die Mehrzahl der Unfälle mit Gétöteten erfolgte also doch im

Lokalverkehr. Die Darstellung der s0 Voerunglückten nach dem Alter er-
gibt, dab nur 4 der Fahrer unter 20 Jahre, 22 über 20—40 und 6 über 40

Jahre alt waren. Von den Mitfahrern standen dagegen 5 im Alter zwischen
20 und 40 Jahren und weitere 5 daruüber. Unter den nichtfahrenden Dritt-
personen nebmen die Kinder im Alter bis zu 15 Jahren mit der Zahl

von 10 Todesopfern teil uncd weitere 8 der so —— —— —F——

standen im Alter von über 40 Jahren.
Mit diesen Feststellungen über die unerfreulichen Folgen der modernen

Verkehrsgestaltung schliebt die Besprechung des nachfolgenden Tabellen-
toils ab. Es mag lediglich noch darauf hingewiesen werden, dab die Zahl der
Verkehrsunfälle mit 2440,0 sich stärker vermehrte als die Zabl der Fahr-
zeuge, die um 19,000 zunahm, und dab namentlich die Fälle von Personen-
verletzungen mit 28,0 00 gegenüber dem Vorjabreine starke Erhöhung er—
fuhren. Hiebei ist die Zahl derverletzten Personen überhaupt um 20,5 0)0
und die Zahl der Getöteten oder tötlich Verletzten sogar um 440,0 gestiegen.

Bedenkt man, welche Anstrengungen die öfkentlichen Organe zur Ver-
besserung des Verkehrs und zur Verhütung solcher Unfälle unternebmen,
müssen die Resultate der vorliegenden Erhebungen zu denken geben. Es
zeigt sich, dab die Gefahr mit der Verkebrssteigerung nicht nur in arith-
metischer, sondern in geométrischer Progression zunimmt.
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1. Die Motorfahrzeug-Kontrolle.

Die im Jahre 1928 eértéilten Verkehrsbewilligungen nach der Art der Fahrzeuge.

 
  
 

 

 

 

            
   

 

  
 

              

Tab· L a) Motorvwagen,

vVerkehrsbewilligungen für Motorwagen und zwar

Personenautomobile Lieferungsw. Lastwagen PTraktoren
Kol- Kran-

lektiv⸗ 2zu⸗- zu- ken⸗ ae

Bezirke pe gleich gleieh ma lend- bewil⸗

3* — Geésell-J aus- zur aus⸗ zur — ugte

eſeee eſereſrere wener. enaere] dMot
plãtzig platzaig— I uen 38 — e

derung derung Xa —

Zurich, Stadt . 26114658 4,731 261241 1881,026 4 5 5 3616,981

* and 28362 757 32783196 5 2 9 71178

Affoltern F2—— 4 20 27 F — — 235

rgee7788 216819 6 4 8 5 853

NMeillenn 7 551 488 — 1241 75 F — 19 8 703

n 322 4 9 28 48 6 2 — 470

Dste 101 230215 D— 38 55 2 2 8 2 368

Pfafſitkon 27 30 21 —

J

14 5 257

Winterthur,Stadt) 14 60 580 2 — 174 5 4 2 8 881

Land J 71101 — 4 9 26 J — 15 4 177

Andeltingen . . — 6 90 J 316 22 ——141 51154

Bulach 51 2830248 J 4 42 5777 — —1 18 7 406

Dielsdorf — 3 4 31286 33— — 27 4 220

Kanton 1928 868822 8544 4713857 570 1,882 331 201150 103 12883

19271337 776 69668 461 298 540 1,628 43 271144 010,897

Abgang 19281. 181 207 1,368 J 44 601119 —— 411,828

bp)Motorräder.

Verkehrsbewilligungen für Motorräder und zwar Bezogene
verbeh Verkehrsgebühren

Kol- Bahr- Motorräder mit gp g

— lextix- räder in- e
be⸗ mit fache e * F für

viuig⸗ UAauts⸗NMotor⸗ Sozius- Seiten- villigte * insgesamt NMotor-

ungen mo—rüder sitz vagen 3 räder

8* toren wagen Fr. Fr.

—
Zurich, Stadt . 49 19 529 1,498 72 198 233651 984612,152,466 123.050

Land . 14 4 280 448 16 34 7411 19191 314587 34689

oöolte 2 3 —B660 4 51267 502 70504 12.225

Horgen— 6 21173899 91 24 612114651 275603 29264

Medee 1 2 7666 6160280 9831 194569 14454

P 9 4 144 301 514 477 9471 192303 22324

ügze 10 4102231 1 3 331 7191 118519 15,515

Pactoön 6 2 87 153 414 264 521 82,122 12,356

Winterthur,Stadt 11 6676 8 30 601 1,482 3183,718 28,794

7 Land 7 6 5 7328 505 65115 15,444

Andeltingen .. 8 2 74 144 8 4 235 389 52003 11419

Bunee 5 ⏑68 6 4 302 7086119843 13311

Debdoree —1 — 68115 2 6192 412 62090 8,501

Kanton 1928 127 48 1978 4362 141 359 7.01519,89840783,447 341346

1927 1588 097 2122 23881 160 308 5,726 16623 3,868,882 271,125
— 3

* An Autohundler éte. für wechselnde Fahrzeuge. ** Ohne Fahrzeuge der eidg. Verkehrsanstalten.

1Durch Verkauf der Fahrzeuge ete. und Rückgabe der Kontrollschilder.  
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2. Die verkehrsberechtigten Motorfahrzeuge nach Monaten.

Tab· 2
a) Motorvwagen.
   

 

    
 

                          
     

 

 

  
                

2abhl der verkehrsberechtigten Motorwagen Ende—

— —— N Feb ok No Dea⸗ eb⸗ — J ep⸗ 7

nuar ruar en eeeasee tember tober vember Zember

Zhrieh, Stadt ,699 4505 4,791 8,003 5,160 8,260 8,808 8,690 85,711 8,829 5.801 5,912
* Tand. 386 755 816 853 880 895 938 962 969 994 1,009 1,014

ernn ⏑ 68 192 197 196 202 204 206

Horgen 1981 582 611 634 650 657 692 704 709 720 729 738

Meilen 388 482 504 527 540 549 572 582 579 589 594 595

Hinwil 2661 333 8357 374 880 386 394 400 402 407 411 411

Iter 2091 260 270 279 290 291 306 312 315 326 335 338

Pfafäon 133 188 197 20402111 2150 222 227 226 227 229 230

Winterthur, Stadt 481 628 644 675 693 704 728 750 749 760 763 768

DDVDand 95 126 138 140 1483 1480147 148 147 150 154 156

Aundeéltingen 75—⏑——6 3839 4 142 143

Bulace.. 228 287 3080 317 323 323 334 840 344 347 3850 351

Dielsdorf 58166—37—6 —⏑ —88 19 133 106 1861 198

Kanton 1928 6891 8584 9091 9485 9,762 9,918 10,857 10,646 10,679 10880 11.007 11,060

o2 I20 7218 78530 7,075 8224 8833 8,108 8,947 9,088 9,280 9,882 9,401

Neubevwilligungen) — 1,752 636 542 451 884 655 452 283 490 261 77

eangee 959129 148 1741 228 216 1632850 280 1431 24

iden ſchrzamtalenz

j

6Bß8 68 628 63 65 66 66 67 66 66 65 68

b) Motorrader.

Zahl der verkehrsberechtigten Motorräder Ende des Monats

— ———— No⸗bDe-
nuar ruar arg n h usust emper tober vember zember

Zurieh, Stadt. 683 1,019 1,838 1,089 1,670 1,724 1.867 1.914 12882 1,901 1.808 1.890
Tande 231 334 44 488 518 539 585 609 608 608 6086604

Affoltern .. 81 1835 158 179 192 196 214 222 220 221 221 222

Horgen 187 292 8364 407 4837 449 486 5083 504 509 510 509

Meilen 86 137 154 180 199 209 226 288 289 239 240 239

Hinwil 140 213 2681 316 3485 343 381 400 404 407 412 410

tee —22⏑⏑——250 7— ⏑—9“3 301 30 30

Pfaffikon 751 128 151 171 182 184 209 221 227 225 228 227

Winterthur, Stadt 190 325. 863 412 440 444 478 487 4091 498 498 496

Land 771 1801 208 222 234 289 257 268 271 274 276 276

Andeltingen 571 132 154 168 177 177 194 208 2040 206 207 207

Blach 11310174 194 2151 229 225 2353 249 2566 2651 263263

Dielsdork .. 68 96 117130 134 186 1491 1581 160 167 170 171

Kanton 1928 2,100 8,339 4077 4644 5,001 5,115 5,550 5,766 5,764 5,821 5,832 5,814

192741,874 2,525 2,935 3,514 8,886 4,023 4,365 4,681 4,608 4,701 4,688 4698

Neubewilligungen) — 1,288 828 655 468 278 618 8368 188 174 78 15

Abgang..— —1 199 83 88 111 161180 152 187 117 67 33

—D 9 9 9111010 9 9

1Durch Verkauf der Fahr⸗eugẽe— Rückgabe der Kontrollseander.
2 Fahrzeuge der Poſst- und Teéelegraphenvérwaltungen, soweit im Kanton Zürieh stationiert.
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3. Die Ende Dezember 1928 verkehrsberechtigten Motorfahrzeuge.

a) Die Motorvagen nach der Art der- Benützunsg.

   

 

 

 

                     

Tab. 83.

Zahl der verkehrsberechtigten Motorwagen und zwar — — hin

Personenautomobilej Lieferungsw. Lastwagen z* Traktoren * 5

weinne 4352— 2 237 55 3351533 33513* —316tvin-

5—2373172711lvo
—— 8 7 25 ——— 533 wvagen] ner
8 c* 2 283433 87 — — 8

Zürichk, Stadt 248 342 8,899 251 217 1671966 3 5 5 351 51 6,963 358

— Tand 231 44 631 681237179 5 2 71 —0144

Affoltern. — —17 26 141 — 410 — 342091 66

FHorgen 131743 6032 103263 6 4 8 4 247401 64

Meilen 441 44 407 — 110 38 65 11 — 119 7— —16951 44

in7⏑——— 7——

Detee⏑2 100336 2 8 613441 68

Pfaftxxon .5 — 7288 27 2 — 14 51 —2301 86

Minterthür, dtalt . 14145 496 2 114 161166 414 28 417724 71

— 6
Andeltngen — —841 3 14 —66 211450129

Bilace 6 1 439 D 1418 61 — 3511 78

Dielsdork . — 7— — 3 24 00

Kanton 1928337615 7,176 461 318 510 1,763 311 20150 99 68* 1.1281 52

19271310 591 5,900 451273 470 11,517 401 24144871 62 0,4631 59

iexon dienen 19 zur Personenbéförderung, 40 sind Lieferungs- und Lastwagen und 2 sind Gepãektraktoren.

b) Die Motorräder nach der Konstruktionsart.
 
 

 

 

 

                
Zader verkehrsberechtigten NMotorrader und zwar Total Volſorfahrzeuge

xol.· ¶Fabr⸗ — Aotoxrãder mit T— ae

beine ſu 3
willig⸗ Hilfs- Motor- Sozius- ſSeiten⸗ sita und pehrvan⸗ tigte —* Motore

— —— ee I— 7

Zürich, Stadt. 48 16 407 1,193 57 169 6 1896 12017,859 29
—

olter 2 3 73139 3 2 — 22261 431 31

Foreeee 6 2 144 329 7 21 —1 510 981250 86

Meee i 2 67 1664 5 13 — 239 110 834 82

gec D68 866 5 12 —2 410 98 821 46

eteẽ 1110 8 88 195 J 3 1 301 72 645 384

Eaſkoon 4 2 758386 11 — 227 87 457 458

Winterthur, Stadtſ 11 3 141308 7 26 i 497 1101,269 468

— Land 7 80 174 4 5 — 276 69 432 44

Andeéltngen 8 —1 63128 3 ———28070—0— 352 58

Bulaeh — — 4 — 10830148 5 3 — 263 104 614 46

Diebdort —1 —2 59 103 2 6 1797 369 46

Kanton 19281 128 87 1607 83,630 116 301 9 5,828 9916951 384

19271 148 77 1,704 2,386 128 280 114,704 190 14,166 40

* eintache und 4 Motorrüder mit Soziussitz; ferner 1 Fahrzeug mit Settenvagen. 
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c) Die Motorwagen nach Fabrikmarken, Art,
  
 

 

 

  
   
 

 

         

Tab. 4.

Art der Fah
Herstellungsland otal ndan acu
und Fabrikwarke Personen- Lieferungs- Kranken- u

—35 ee Lastwagen — Praktoren

Schweiz.

F——7— 435 28 — 403 4 —
Oetiker J 1 * * 8

A⸗ ——— 167 F 165 * *
üüc 166 9 1 154 1 J
ecunn 151 3 4 147 — 1
Mäartß 141 83 28 28 / —
EBlektr. Fahrzeuge A. G. 9 1 4 4 —— J
Tribeherennn 95 10 831 49 —1 4
ſſſ —— 438 28 15 — 2 —
n 32 —2 — 32 4 —
Debrige Marken (18) .. 72 38 23 6 — 5

Total Schweiz 19281) 18312 203 97 988 13 11

1927 1,195 204 94 865 15 17

Frankreich.

Fß 801 703 64 29 Sh!l 5
Pege 220 185 24 10 J
Fen 138 122 9 7 — —
Fcßß 118 111 7 2

107 107 — — —
—V—— 106 105 —1 2 2 2
hhez 82 80 2 — —
üt 76 30 10 36 F
Donnetedeeee 47 41 4 2 a —
TorraineDietrieh 35 31 4 —2 —
Cottin-Desgouttes..— 32 19 5 8
Smnsoönnn 26 26 — l
Panbard & Levassor..— 21 20 J — — —F
FHispano-Suiza. 20 20 — — ——
Debrige Marken 68) —* 246 197 30 17 2 2

Total Frankréich 19281 2,075 1,797 161 109 8

1927 1,802 1,582 127 89 — 4

Italien.
5 1,086 867 117 101 J —
edggg 117 104 13 —2 — —
nei 102 74 3 25 — —
Finchhe 41 38 2 I — —
Jig 39 26 3 10 — —2
AaKomneee 27 27 —2 F — —
—D — 21 20 J — —
Debrige Marken (8) . .. 101 69 12 20 — —

Total Italien 19281 1,534 1225 151 157 1 —2

1927 1,461 1,180 118 162 —1 J 
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Herstellungsjabr Motorwagen mit einer Leistung in St. P. S. von

1921 1920 un-IIIdv. Trakt J z * F——
— * * b b b bis 26 bis 81 86 b btoes 1027 1026 * a pis 8 6 dee i ügs in hais n oans ühet

651 760 6412310066 — — 3 41 6653 208 1100

— J— — — — — — 1 —

J 6300 3— — — 619 4 21 —

⏑— — — — ——⏑——

877 4—— — — — 11 — 26162 4 58

3228 — —2 —16853885 —1 1 — 2

2 J 6 J— —1 14 — ——

—2 — 3383288 11 — — — —

— — — —— — — 26 10 7 — — — —

— — 28— — 6 24 —

7 4 622 2 3 2 — — —

161 141 130 395 455 30 4 42 74 91 120 159 273 334 4 171

— 116 125 413 509 42 8 7—30209—0⏑ 29⏑ 288 —110

165258 147224 5 21 — 959701
32 21 38 104 214 5212922 8 —J FJ——— —

J ⏑ — 71 2 40 15 4 — —

3⏑0—— B 1
—V —
— —

F6 —3 — — — 64 4 12 J
86— — ⏑8⏑ 5 — — —

—2 888— —
⏑— — — 3331 —— FJ— —

— A — — 13010 6 3 — —
2 — —
— 1 — — — 3 7 6 4 11 — —

AF 16 —— — — J ⏑ —
867083307 2 6222 11 — J I—

283 411 430 832 102 15 3 341 1,237 2929 128 834 15 22 1 2

— 329410 906 129 28 332083—⏑—⏑⏑ 6060 F 2

93 210 247 453 71 121 — 1154678 166380 6852 6—
J43180 — — — 114 3 — — — — — —
311025152110 1 — —2— 164 —382 4 1 ——
⏑ ——— 31 9 — — — — — —

— — 80 — — 1127 —— J1 — — —
—— — 620 ——— — — ——

— 6411 —— — — 1 — — — — — — —
0 67 —— 640 20 0 6— 8—

106 252 347 718 95 161) — 11160 902 300 33 104 17 J 8—

8 8 6 8 9 —                
 

      



Tab. 4 Eortsetzund
     

Herstellungsland und
Art der Fahrzeuge

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Total

Motor-
Fabrikmark 7ndwethn acenen,e aetragen uhtat rabtoren

vwagen

Deutschland.

Mercedes-Benz ne 80 66 “ 13 — —2
Mercedes. eheue 151 98 28 265 —— *
B 159 108 38 18 —
De — 124 82 26 16 — —
Fee —— 62 16 15 31 4 —2

41 23 5 3 — —
Kaßgg 33 18 9 6 44 J
Manderee 26 28 3 — — —
Fſßße 25 24 J —2 — —
F — 25 9 8 8 — —

Debrige Marken (44) 171 74 46 47 3 J

Total Deutschland 1928 897 541 185 167 3 1

1927 887 520 198 164 4

Belgien.

Minee 134 125 7 — 2
D —— 55 51 4 — —2 —2

Debrige Marken (6) . 18 17 1 — — —5

Total Belgien 1928 207 193 12 F 2 —

1927 182 165 13 —2 4 —2

Oesterreich.

—F— — 81 76 3 1 —1 —
Austro-Daimler. . — 22 19 8 — —
Debrige Marken (6) . .— 35 12 12 —

Total Oesterréeich 1928) 138 106 18 13 1 —

1927 144 110 20 14 — —

Pngland.

Küsteeggzzz 37 21 3 —2 4 13
Debrige Marken (10) 73 71 i i F

Total EPngland 1928 110 92 4 1 —2 13

1927 106 88 4 J — —

Aandore europ. Staaten.

(Z Marken) 1928 7 4 1 2 — —

1927 10 6 3 — —      
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Herstellungsjahr Motorwagen mit einer Leistung inSt. P. S. von

1021 1920 un lDdv. Trabt. 6 Ppis pis 16 bi 1 bis 26 bi 1bis 86 bi üb
1928 1927 1026 * n5 pis 5 6i 3— n 2ſ is 8 Dis ie r

37148 — — — —— —⏑ ———

06⏑63— 6 8 77—

—⏑ 66 — —0 1 3 J

⏑6— JJ70 2 —

J

— — —

— — — 2533 41— —2 J —

2 — — 2313 31 — — 111026 J 3 — — — —

6⏑— 1110014 6 — — ——

— —810 2— — 86 — — — ——

—8— — 28 — ——

—— — 8 8 — —

J4 838 5822 8 7117 3 7

97 84 31 280 358 47 — 82 267 246 157 103 31 40 138 8

—6228314 418370 — A67 ⏑8636 9

698— ——⏑⏑ — —

F ⏑— — 40 13 J —

J18 9 5 2 1 J —

21 35 21 1006 24 11 — — 84 88 24 55586 —

—0⏑⏑——⏑— — 59 4022 8 52353 ——

⏑⏑——— — 44 14 366 — — — — —

—— — — — 7 8 —

7

— — ——

— — — 13166 —1— 51909 — J 3 6—

14 19 12 656 22 6— 1 44 13 63 7 1 3 6—

—8— —308—— —V 0000— 2 3 6 —

9 18 4 1 —

—

J— ———

8383—⏑—6 6 7 12 —

4 21 18 51 3 13 9 31 24 16010 7 J⏑—

—6⏑ 00 9 8 7 1— 9 —

— — — 15 1 — — 2 1 2— — 2— —

——8— 2 4 2 — — 2 — — 
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Herstellungsland und
Art der Fahrzeuge

 

 

         

Total

NMotor-
Fabrikmark 7
dribenarhe rãder e Lastwagen aee Traktoren

vagen

Amerika (U. S. A.).

Foör 437 182 56 199 —3 —

ineoln or 16 16 — — — —

Fordson 146 —F — 2 — 146

üueee — 544 530 14 — — ——

Chrysler 375 371 3 1 — —

De voto. 4 Ohrysler 5 5 * F —

Serroleeeee 351 194 17 140 — —

Overland .. — Willys 127 109 18 Pa J 3

ViheKrightho— 152 147 5 * —*
—— * 74 ⸗ *

Dodge . 239 210 26 3 — —
e Doasebrothersſ ů 1 * 7 — F

Paeckaereeee 210 210 2 — — —

Studebaker ſ 169 162 7 — — —

n— J 3 ——— F *
Fudson . . Fud 9 9 — aap— — —

D— oſann 182 180 2 2 —

Fupoblddee 175 174 F — — a4

Chandler. 108 106 2 — F —

Clevelanct. Clevelande. 13 12 J — —2 —

—— 54 * —* 9
Cadillae J 110 110 —— —* —

— — 2 2 — — —
Rugbhy . .J 114 75 37 2 — 4

Durant 2 2 — — 35*

Nes 100 94 6 — —— —

Naen — — 5 * 7

Auburn —— 85 84 J — —2 —

Oakland . 43 41 2 — * —

Pontiac. oatuand 32 32 — — *

PaigeJewettee 71 71 — * * —

Graham-Brothers 25 — — 25 — —

Graham-Paige. orabam 45 44 — F — —

Taleoniehee 67 67 — —F * ——

Demnoheeee 56 54 2 — —2 2

nodßß 52 51 1 — —2 2

ßBeeeeeeeeeee 122 20 —1 F —2

ickenbackkeee 20 20 — — — —

Debrige Marken (38) 92 156 11 — — 18

Total Amérika 19281 4511 3,695 219 379 44 218

1927 3,364 2,700 r 297 — 196  
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Herstellungsjahr Motorwagen mit einer Leistung in St. P.S. von

— 1021 1920 un⸗ Ldv. Trakt. D pis 21pis26 pis 81pi *
1028 192701926 * —* — bis 8 * ſr s bg i adhi no

5⏑⏑— 30 380) 27 — — — ——

J — —— — — 16 — — —

033838 666600— — —

43 135 118 235 135 — — —66028340218 —

B⏑⏑ —— — 66777 ß ——

J — — 59 — — — — ——

⏑—— —

—

349 — — — —

8— — — 126 —

J

— — — —

—S—⏑— — —41

55 ———— 88 167 —

64 386556 16 —— —88999⏑ ———

JJJ— — —

80 — — — — 157 45 8——

364629 534 4 — — — —6988 5 22 — — —

— —8 ——

J— — — J — — — —

88—⏑— —— ⏑⏑ſ⏑

⏑
—— — 514 —282 3— *

— — 4 J — — —
——— 1J1 5—— — — —

211624—— 2100 —— —

A — — —2886 ——

A⏑—— — —

— — J — — ——

J——⏑ ——
— — — — 5— — — — — —

330 — 62 4J — — —

J —
B — 838⏑⏑ ———

D ⏑⏑88 J— ——

88 — 88 —

— — 26 9 8 2 — — —

30137— — — — — — —7

⏑— — — 53 —

BV — —

— — — 14 8 — — — —

— — —— J

6—⏑600 — —8862

1096 1,106 880 1,163 151 1151 101 — 30 1,987 1,330 822 233 —

83389317—00 422106 F 34030 907) 683195

7

—                     
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d) Die Motorwagen nach Ursprungsland, Art,

  
 

  

 

 

 

 

        
 
 

 

 

 

  

  

Tab. 5.

Zzabi Total Art der Fahrzeuge

Ursprungsland der NMotor⸗ ſ — — e

Marken wagen e — 75 n
mobile wagen Ine

Sehyer 27 1,312 203 97 988 13 zit
eeee 72 2,075 —707 161 109 8
hh ſ 15 1534 1,225 151 67 J —2
Deutschland 53 897 541 185 167 3
Peleee 8 207 193 12 4 2 2
Detterreijeeeee 8 138 106 18 13 —1 —
üzz ůt 110 92 4 —1 grù 13
Andeére eéurop. Staaten .. 3 7 4 1 2 —2 —
Amerika (D. 8.) 61 4511 3,695 219 870 4 218

Total aller Länder 1928 258 10,791 7,856 848 1816 20 251

1927 268 933 6,555 746 605 24 233

Kollektivbewilligungen 1928 — 337 — — —* — —

1927 — 310 — 2 — — —

J

e) Die Motorwagen nach Berufskategorien der Besitzer.

Tab. 6.

Jurisſtische Per- iue 4
— inzelpersonen und zwar

— — — Aon T
Bezirke Uebe Jate Indu- Ge⸗- D Land- Per- Ange- ſu bn

freie Berufkee enel eüte a
wal- kehrs- — werbe⸗ n In-⸗ Perso-]J wagen
tung unter-· 3 trei⸗ xr⸗te, nda. 7 dustrie nenu. wnen Kauf- perde n Gurt- Handei * pe obhne
v 3 schãfte leute ärzte, —* 75 beiter sitzer Beruf

Zürich, Stadte. 158 131 1,387 1,841 1,008 188 800 58 1850 313 201 227 5,963
* Lande. 8 9 1671 210 304 32 45 74 49 76 1402611014

Affoltern A — 0 70160 3 J 31 209
Aeee 00 838 8 592 740

Meilen. 3 6V⏑⏑——308⏑ 2—3— —8 90 ——38 3191 595

Hinvwil 8 41 5711051 130130 ——686 2 6411
Uster— 8 — 8 60——— 4 — 344
Pfaffſikon J -— 3883 780600 3838 60 3 21 230

Winterthur, diachſ 25 89— 8 6—⏑ ⏑——— 772
7 land 5— — 2⏑6600000 5 6 — 31156

Andelfingen 7 — —63 88 3 9 — 11 145
Bülache J 2428210218 3 J 513351
Dielsdorf 5 88 8 506858 1 11 — J 198

Kanton 19281 244 159 2,121 3,047 2,436 420 482 602 394 646 248 32911,128

1927 192 137 1,725 2,2581 2,490 364 488 518 347 463 239 27919,463               

2
4



— *
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Herstellungsjahr Motorwagen mit éiner Leistung in St. P. S.

1921 * laudyirt.

1928 1927019026 bis nn dn * * * b 38 3

os truner kannt ncee 18 20 2880880

1611 1411 130 8395 455 30 442 741 9101200189 273 334 4171

288 411 430 832 1021 15
—⏑⏑———⏑⏑ 3— ———

—J —— 84 3838 24 556 — —

⏑ ⏑ 682 6— 8883 ẽ

—1 8 J6 — 7 ⏑—

— — — —1 5

14

— — 2 —1 2 — — 2 — —

1,006 1,1000 880 1,163 151 1181 101 — 30 0871330 822 33 8

1784 2,069 1,869 8,610 1,215 244 117 607 2664 2,993 1,867 1,241 627 410 84 181

— 96 841 3,971 1,442 3031 127 520 2,830 2,428 1,634 1,042 603 370 83 121  
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f) Die Motorräder nach Fabrikmarken, Art,
    

 

 

 

 

 

 

   

Lab.7

Art der Fahrzeuge
Herstellungsland Total

und Motor-vFabrräder, Binfache NMotorrãder mit

Fabrikmarke rader wit NMotor v
Hilfsmotor räder sit⸗ Fagen —

Schweiz.

Motoacoeonee 810 J 118 585 33 73
Aſß 636 F 535 100 J F
Fſßſſ—— 566 256 268 12 30

117 —2 26 90 1
—— 94 2 60 34 — —

—— 44 2 16 26 — —

Andere Marken (12).— 28 * 10 11 — —

Total Schweiz 19281 2,295 10 1021 1.114 47 103

1927 1,883 — — — — —

Pngland.
d 340 — 32 294 6 8
ä 247 38 197 4 8
Ne—pera 181 2 16 156 2 7

— 173 — 17 132 5 19
7ſſ 140 5 127 J 7
Royal Aßelee 139 — 48 88 it 2
38 120 — 23 88 8 6

Wörtorßßßſßſ— 76 — 6 69 —2 J
Newudo 69 — B 61 — 3
Matehles... 59 2 6 53 * —

Deee 38 — 2 35 J —

ſßſßſßſſ 30 — 8 21 it 5
Dougra 29 — 9 20 — —

Deccceeeee 27 i 5 22 2 2

ſſſ— 27 — 12 15 —— —*

Zhbor 27 — 8 21 2 1
Panihe ſ 24 —2 R 18 — 5
Jamgee 20 —— 2 16 1 1
adhſßßſßßß 20 — 6 14 — —

VB — 20 2 5 15 — —
Andere Marken (44).. —— 192 1 58 124 3 6

Total England 1928 1,998 1 302 1,586 30 79

1927 1,461 — — — * ——

Belgien.

Salteeeeeeee 178 I9 155 — 2
5—— 162 Xi 25 133 3 J
ſſſ— 44 J 8 29 —1 1
Andere Marken (833.. — 4 — J 3 —2 —

Total Belgien 1928 388 2 58 320 6 4

1927 219 — — * * *      
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Herstellangsjahr Motorracder mit einer Leistung in St. P. S. von

1021 i20 un⸗ * 1,61 2,61 8,51 451 —

us8 19271v2s6 bis ana we— e bis bis pis bis —

19251 frũüher kannt 2 8,5 45 868 6,5

b

2085 250 7066 2 1050 299 315 9 —

81 179 204 — i 636 — — — — — *

961 128 88 223 25 6 227 149 146 18 25 1 —

60 42 7 8 — — 61 56 2 — —

13 18 19 44 —2 — 94 — 2 — —

9 10 6 6 5 3 28 12 3 — — — —

¶ 4 6 11 4 2 15 8 5 — — — *

470 623 375 738 75 14 11166 524 469 27 108 1 —

— 519 398 823 107 36 116062 316 364 32 105 J 8

70 73 0112 13 2 25 5 310 — — — —

68 61 63 55 — F 54 144 76 6 — —

55 58 48 20 2 —2 14 127 29 10 J F —

30 24 38 75 4 2 10 38 113 4 7 —1

77 8 22 10 — — 1 3 136 —2 —2 —2 2

37 38 24 483 2 —2 4 90 1 1 3 2 AAa—

31 25 19 45 — —3 J 42 5 1 — —

12 17 25 22 F —2 72 4 — — — —

12 25 21 10 1 2 —2 10 59 — — — S

29 16 iti 3 —2 — 17 16 26 — — — —

8 7 7 16 —2 4 3 35 — — — —

ilit 6 4 8 — 1 15 10 — 4 — M

7 it 12 4 2 2 16 11 —2 2 — —

— 11 12 4 — 4 1 26 — — —— —

7 11 4 5 — — — * 27 —— — *

5 8 4 10 — 2 2 7 20 *

I 6 5 1 1 —2 —1 28 — * *

5 2 5 8 — F 2 2 16 ——— *

4 3 7 6 2 — 11 9 — —— —— — ——

3 10 6 J F F 2 18 —* * * *

30 31 40 74 7 50 96 87 1 7 — —

521 46 436 540 32 6 235 736 0975 27 23 1 1

— 334 442 629 44 12 Ad6600— 7 17 1 —

54 66 39 18 F F —2 113 65 —2 — 3 —
88 41 8 21 7 2 9 126 18 9 — —2
15 10 5 144 — —2 — B8 9 1 1 * *

— J 2 — — — — 4 * *

—

* * —*

153 118 54 53 7 83 9 276 92 10 1 J —2

—2 99 26 5214— 8 22 128 59 9 1 F —                    
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Tab.· T Geblus

Art der Fahrzeuge

Herstellungsland Total
und Motor-vabrräder Bintache AMotorrãder mit

Fabrikmarke raäder mit dotor ·¶
utsmotor rãder — —

Seitenwagen

Deutschland.

JJ—— 65 — 27 38 2 3
63 8 13 42 — —

ä 50 2 — 47 3

F 48 J —2 43 — 5

MWandere 36 —2 47 19 — —

Andere Marken (31)..— 81 18 37 25 J —

Total Deutschland 1928 343 26 94 209 3 11

1927 362 — — —— — *

Frankreéich.

— 65 2 8 57 —2 —

NMonet æGoyennn 57 — 28 29 — —2

eeſſſ 483 4. 19 24 —2 —

Andere Marken (24)... 67 — 34 31 2 —

Total Frankreich 1928 232 89 141 2 —

1927 192 F — — — —

Italien.

rreeeeeeee 43 AMœ' 23 6

Audere Marken— 24 — 5 19 — —

Total Italien 1928 67 2 16 42 3 6

1927 88 — — — — —

Debrige europ. Staaten und
unbékannter Herkunft (e2
Marke 1928 17 — 5 12 — —

1927 21 —2 — —2 — —

Amerika (U. S. A.).

HarleyDavidson.

.

. . . — 159 —2 4 73 14 68

ä 135 — 6 100 8 21

Excelsior —— 32 — 2 22 4 6

— ii 7 1 7
Andere Marken (3)3. 23 —2 15 8 — —

rotal Amerika 19281 360 — 26 210 26 o8
027 330 — — — — —
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Herstellungsjahr Motorräder wit éiner Leistung in St. P. S. von

1021119020 un⸗ * 15861 261 8,61

1928 1927 1926 bis und be⸗ J bis bis bis bis bis

1925 früher kannt * 25 8,5 45 5,5 6,6

9 — 25 23 4 4 13 41 F — —

9 29 9 14 — 2 59 — 4 — — —

18 24 6 2 — — — — 48 2 — — —

2 11 10 25 —*— — — —1 47 — — — —

— J —1 23 8 3 5 5 25 1 — — —

8 14 2 41 5 i 55 16 9 1 — —

46 83 28 130 36 20 1123 35 174 5 6 — —

2 64 —1960 48 331147 66 5 7 — —

15 10 33 6 — 9 56 — — — — —

8 8 22 19

—

F— — 38 13 11 — — — —

14 11 11 5 J 21 22 — — — — —

8 13 26 21 2 2 41 N 19 — — — —

40 42 92 51 4 31104 98 30 — — — —

— 29 79 64 15 5 95 70 25 2 — — —

—— — 5 35 3 4 6 27 — — ——

2 5 9 6 2 — 83 5 15 F — — —

2 5 14 41 5 — 7 11 1 — ß—

— 5 60 iße — 9 17 —1 2 7 —

1 7 3 3 1 2 14 —— 2 — 1 — —

— —7 4 6 2 2 7 — 2 1 J ———

28 29 25 65 16 —1 — 31 10 —6 ——

22 23 8 9 2 — 6 77 20 27 55—

—7 5 2 14 4 — — 5 — 9 16 J

— — — 6 5 J — 1 — — 4 2 4

* 2 2 18 J — 15 2 i — — —

52 59 37 174 35 3 15 45 88 30 150 27 5

—* 52 45 18384 46 3 28 30 76 64 26 ——           
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) Die Motorrader nach Ursprungsland, Art,
 
  
 
  

 

 

 
 

        
   

 

 

 

              

Tab. 8.

Art der Fahrzeuge
7ahl Total

Ursprungsland der Motor-vahrräder Binfache Motorrãder ——
Marken] räder mit Motor- —— 5 8oꝛiussit⸗

Hilfsmotor räder sit⸗ vagen —

Seeeſee 18 2,295 10 1,021 1,114 47 103
Enelan 62 1998 il 302 1586 30 79
éie 6 388 — 58 320 6 4
Déutechlandd 36 343 26 94 209 3 ül
aeeieeennn 27 232 —2 89 141 2 —
Tialiggggg — 5 67 — 16 42 3 6
Debrige europ. Staaten 2 15 —3 3 12 F
Amerikca (OD.8s 6 360 — 26 210 26 98
Unbékannter Herkunft 2 2 F 2 — 4

Total allex Läander 1928 164 5,700 37 1,611 3,634 117 301

1927 169 4556 77 1,709 2,889 iBi 250

Kollektivbewilligungen 1928 —2 128 — — — — —

1927 —2 148 2 — — —

h) Die Motorräder nach Berufskategorien der Besitzer.
Tab. 9.

Juristische

Personen Einzelpersonen und zwar
und 2war

otent ndu⸗ Wissenschaftl. Iõob. Chauf- Total

Bezirke —J — Ge —5 sonal 8
wal⸗ und Istrielleoöpe- virte steüte and Per-räder

tung T ung trei Trectea. 4 ustrie, vund 7 32
unde bende and ung Gurt- Aandei, g ohne
An- * eute er- freie ner vebeiter Beruf

stalten 7—— ärzte Berufe waltg.

Zurich, Stadt 19 39 63284 10 37 33 —66 851,896
* Land 2 3 17 97 2 3 28 19 4031023 7 604

Affoltern 2 2 3 43 2 2 56 31085 4 — 222
FHorgen 5 2 10104 2 55 11300 8 5 510
Meilen . — — 6 55 4 6 34 6123 2 3 239

Hinwil 4 2 13 80 F —7— 46 5244190 it 410
Ieeeee 1 — 6 60 2 — 48 — 83 301
Pfaffikon - 1 6 47 J 85 630 3 — 227

IV interthur, Stadt 8 12 12 86 5 8 17 14 314 15 6 497

7 Land — — 69 4 5 45 4135 3 2 276
Andélfingen . . — 1 8 39 2 338 7164 A
Bulge — J 4 54.7 — 380 068 5 J 263
Dielsdorf 4 —1 4 171 — i 25 — 6 — 171

Kanton 19281 41 64157 1,035 35 81 490 132 3,487 188 1135,823

19271 34 80 169 974 31 136 348 103 2,684 139 10614,704   
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Herstellungsjahr Motorräder mit einer Leistung in St. P. S. von

ro21 18020 un⸗ 161 201 8,51
1928 1927 1926pis unde de— d vpis pis bis vis vis *

1925 früher kannt ᷣ 2,6 8,8 45 88 6,5

470 623 87 738 75 1411,166 524 469 27 108 9 —
521 463 436 540 32 6 235 736 975 27 23 J J
133 118 54 53 7 3 9 276 92 10 1 3 —2
46 83 28 130 36 20 123 35 174 5 6 2 2

40 42 92 B 4 3 104 98 30 — — — —
2 5 14 41 5 2 —7— 11 42 J 2 6 4
il —7 3 3 J 12 4 2 J 2 2

52 59 3201174 35 3 15 45 88 830660 7 F
— 7* — 2 ——— — * — ————

1,2853 1,400 1,039 1,730 195 51 1,673 1,725 1,872 100 289 35 6

— 1,109 1,052 2,008 287 100 1,6594 1,152 1,335 146 284 35 10            
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4. Die Motorwagenführer.

a) Die Führer von Motorvagen hach Geschlecht und Art der Fahrbewilligung.

Tab. 10.
      

 
 

 

 
 

 

               
 
 

 

 

  

   

Männliche Führer Weibliche Führer Hiezu

Total
Fũhrer

3 r mit mit mit erst⸗ mit er⸗ leidgen.

Bezirke —— rotal erstmaliger erneuerter Total maliger neuerter

Fahrbewilligung Fahrbeéewilligung] anst.

Züurich, Stadt.— 8.615 7,957 1,764 6,193 6568 237 421199

Dond 1,560 1470 372 1098 90 31 59 —

colſtern 285 265 47 218 20 6 14 2

orgeeee 1,076 994 218 776 82 31 5 2

NMeſe 816 742 145 597 74 27 47 —

eſitf 544 521 101 420 28 6 7—

3 439 417 84 333 22 —J 5 4

Pſkonnn 293 284 57 227 9 3 6 J

Winterthur, Stadte. 1,054 966 185 781 88 37 51 8

Lande. 210 197 42 155 13 6 N 2

Andelfingen . . .* 176 173 30 143 3 2 J 2

Bulgee 465 445 81 364 20 4 161 —

Diedoeee 253 244 45 99 9 5 4J —

Kanton 1928] 15,786 14675 3,171 11504 11111 42 7091120

19271 13,150 12,383 2,895 9488 76701 242 82214

Führer d. idg. Jerkehrvanst. 1928 120 120 6 114 F — — —

1927 — 114 5 109 2 —2 — —

b) Die Fuhrer von Motorwagen nach Geburtsjahr und Geéeschlecht.
Tab· 1. —

Wobhngebiet und Geschlecht Id Geburtsſahr der Lubrer

—— ————

Zürich, Stadt. .. mannlich. 7,9571 366 2,691 2,712 1,5829 563 93 3

J 658 44 266007 16 3—

Winterthur, Stadt. männlich. 966 46 71 9 1

J 88 9 27 38 11 3 — —

Landgeméinden. . . männlich. 65,7521 287 1.9881 1,790 1,0750 5328 80 10

weiblich. 365 32 1451 128 60 — — 4

Total mannlich. 146751 699 4999 4815 2,807 1,159 182 14

Total weiblich .1,111 85 434 392 178 19 3 —

Gesamttotal 1928. 15,7861 784 5,433 5.2207 2,985 1,178 183 14

1927 .I13, 1601 719 4699 4,193 2,668 943 134 7

Vührer der dgen. Jorhohrsangtalten. . 1928. 120 — 32 61 18 DJ— —

V 1141) — 36 51 20 7 — —            
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5. Die Untälle mit Motorfahrzeugen und Fahrrädern 1928.

a) Zahl der Unftalle.

Darstellung nach Zeit und Unfallfolgen.
 
    

 

 

 

                
  
  

 

  

  

Tab. 12.

Zabl der Unfälle nach Zeit und Unfallfolgen

Ort Total rag Tageszeit Falle mit ——

der Unfälle der — — — ——

Ge⸗irke) VUntalleſpo vorm— ——
chen- 6—-12 12-18 18-24 Nitter- ver- tötſien seba-sSach- dens

tase Feiere Ubr naent letaun· Verg densecna-es· Fr.
tage Sen letzten den

Zurich, Stadt. 2,579 2,371 208 7283 1,128 626 102 891 24 1,664 2,167 709,900
Land . 2641 222 42 V ⏑⏑ 669 6 99 195 148,795

Affoltern. 341 26 8 i — 24 2260799
Horgen. 1491 121 —8B88 61 47 10 88 3 58 101046,030
Meilen. 960 69 27 15 42 32 7 49 4 48 76858,235

Hinvil. 57 c 8 20280 5 40 3 14 3218250
Deterr 58 47 11 9 62909 41 4 13 24012,020
Pfaftikonn. 341 30 4 12 9 11 18 1 18 25 20,540

Vinterthur, diadt —DJ—J ———— 3155 4 309023835
„land 37 —9 8 3 i 21 2 141 2487705

Andeltingen . —43P330610 4 20117 2338 2 810
Bulac 701 5614 16 26 27 i 44 3 23 37 24830
Dielsdorfe. 241 17 —7— 6 10 7 1 13 — 16 9,520

Kanton 1928 3,515 3,120 395 896 1,494 974 151 1,473 58 1,984 2,782 1,101,700

1927 2,800 2, 497) 303 — — — 108 1,1438 45 1,612 2,208 776,920

Die Unfälle nach Monaten 1928.
Tab. 18.

Zahl der UVnfälle im Monat

Bezirke — 7
— — A ——— IT

Zürich, Stadt —0⏑⏑⏑ ⏑—43—9233 ——2—⏑—⏑——⏑ 66
— Land 12 zß 19 8—0383 —200383 24 17

Affoltern — 2 1 4 5 3 J 2 5 5 3 8
Horgen — 1 7 16 7 17 19 16 9 7 8 ig
Meilen 3 n 6 10 8 8 11 13 —7 6 5 8

FHinvwil 6 4 5 5 2 8 4 7 9 4 2
zß 3 4 1 8 6 —7J 6 6 9 6 5 2
Pfaffikon —1 3 4 4 3 2 1 5 4 J 2 4

Winterthur, Stadt 2 10 4 7 2 5 —7 2 6 7 14 4
Landl 2 2 3 5 3 2 5 2 3 5 —

Andelßngen .. F J 3 2 5 2 5 4 9 8 2 1
Bulach 5 3 3 8 N —7 9 5 8 6 5 4
Dielsdorf — — 1 J —1 4 3 5 1 3 3

Kanton 19281 194 2838 257 283 329 319 400 315 314 323 299 247

19271 112 112 202 226 261 254274 284 307 316 251 201

lagexgdurchschnilt 1928 6,8 68,0 8,8 9,6 70,6 10,6 12,9 10,2 10,085 10,4 70,0 8,0

1927 8,6 4,0 6,8 7,5 8,4 8,5 8,8 9,2 10,2 10,2 8,4 6,8

                  

 

 



n
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b) Die beteiligten Fahrzeuge—

Die beteiligten Fahrzeuge nach ihrer Art.

     

 

 

              
 
 

 

  

 

 

 

  

Tab. 14.

Total Art der Fabrzeuge

BA—— F— Fahre Asotor-, Berso- ete· Laste Trak-nda
Fahrzeuge] räder räder I wagen toren ——

Zurieh, Stadddd 4372 906 393 1,727* 334 470 26 51619

— 8—⏑. —— 440 89 73 166 27 54 5 26

eee 53 18 16 17 2 3 — 2

Tä— 228 89 44 85 15 29 2 16

MFen 144 24 15 78 8 10 3 6

A 87 20 28 28 4 9 3 5

Feeeeeee 96 23 21 38 4 4 2 4

nnnn 54 5 9 28 4 10 — 3

Winterthur, Stadt... 111 32 25 30 6 1 6

55 5 —— 1 1 1

Andéltingen... 59 16 19 19 2 2—

B 115 23 48 9 11 2 8

Dieſoeeee 38 9 2 18 5 2 — 2

Kanton 19281 5,8532 1.204 677 2.289 423 619 45 595

1927 4,633 11,042 508 1,753 388 470 19 503

* Inklusive 21 Omnibusse. 1 Inklusive 891 Strabenbahnwagen.
J

— Beteiligte Fahrzeuge und Unfallfolgen.
ab. 16.

Unfalle eines FPahrzeuges Vtalle von 2 FahrzeugenUntälle von 8 u. mehr Fahrz.

Total der mn Total der I Total der

—
ver-⸗ Ver-oder Sae ver- Ver-oder ne ver-vVer-oder

un e e
letzten letzten letzten

Zürich, Stadt 384 427 467 14 1,266 478 521 15 10 14

— — —
Affoltern 4 iig 10 3 168 itt — — —

—

* —

Horgen 124 48 53 2 33040 41 2 J 3 3 —

Meilen 20 28 32 —28 32 — — — —

Anvil 8 —

Deteee 2 18 26 2 — 27 33 3 — — ——

Pfafflkon 7 9 10 1 11 5 7 — J J 1

Winterthur, Stadt i 29 35 3 1089 29 2 — J iß —

— Land 5 14 16 2 9 9 ig 4 2 — — —

Andéltingen .. 5 22 25 2 68 14 4 — — — —

Bulach 5 21 27 4 16 27 33 F —1 — — —

Dielsdort 4 6 6 — — 7 7 — 4 — —F

Kanton 19281484 732 814 431,478 783 872 21122 16 21 1

19271 378 315 371 19 ,206 841 910 26 28 32 45 —
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Personalien und Wohnort der Führer der beteiligten Fahrzeuge.

    

 

 

   

Tab. 16.

— Die Fahrzeugführer waren Wobnort d. bahrzeugtahrer
ota

igen Dritt⸗ AndBezirke aer ba — d vVetau- e — —
Führer Famil.- sonen ge⸗ meinde

—— stellte bekannt ae LKanton bekannt

rige Auftrag Kantons

Zurich, Stadt.... 4372 11,688 1,000 139 1,653711 3,000 836 3110 138
Ehiuß 440 336 90 J 13 80 263 70 27

RWeöoher 53 44 —7 2 — 15 25 12 14
Fergeeee 228 168 50 2 8 78 118 27 10
Méeieeeee — 144 112 27 1 4 32 87 20 5

87 71 16 — — 33 44 5 5
IS— 96 79 15 — 2 21 60 10 5
Etaftitennn 54 38 15 2 7 39 7 J

Winterthur, 8Stadt .. 111 75 31 J 4 54 25 22 10
* D 55 41 10 — 4 6 37 8 4

Andeélfingen 59 48 9 J —1 7 29 20 3
ceee 115 84 22 J 8 20 61 18 16
Delsdoerxe 38 85 3 — — 7 20 I —

Kanton 19281 63882 2819 1303 148 1682 843 1644 541 222
19271 4632 12,079 1,000 88 1,402 2,477 1,119 897 689        

1Wovon 906 Velofahrer und 514 Führer anderer Fahrzeuge,

     
Alter der Führer der beteiligten Fahrzcuge und Dauer der Fahrbewilligung.

  

  

 

 

 

 

rab. 17.

— * Alter der Führer.. Jahre Im Besitze der Fahrbevilligung seit

beteiligten 1020 onne
Fahr⸗euge pis pis pis bpis pis n 19028 1827 pis 7* 7

d —⏑ 0— roes

Motorräder. 6771 —43135710 1791 56 383 48212 68346
Pers.-Wagen 2,28)9) — 71 706 737 469 169 24 1131275 371 1,001 270 102 270
Leferungsw. ——688 — 0⏑ 1870 ——⏑— 3383
Lastwagen 61902——0⏑ 186 7——8⏑60 —338380 38367
Traktoren 4— 2 21 18 J —68 16 2 J 2

Total Lotor-Pahrz. 4,0531 — 163 1,571 1,244 654 215 29 177603 702 1,749 380 153 466

Fahrrder ,2o4 182 848. 868 176 94 6 17 6ſ
lehr. heteil. Lahr/eugo 595641,8 17 83 60) 33 23 113600 — — — — —

lesamltotal1928 5,832190 523 2,022 1,480 781 294 57 600) — — — — — —

Motorſahrzeuge und
—— 4633151 348 1,415 1,196 684 267 63 618 — — — — — —

        
1 WMovon 891 Straßenbahnwagen der Stadt Zürich.
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c) Die verunfallten Personen.

Darstellung nach Geschlecht, Altersstufen und Verkehrsstellung.“

   
 

 

 

 

Tab. 18.

Geschlecht und Altersstufen Verkehrsstellung

Bezirke F —
Männer Frauen Zusammen — 8 Zusammen

Zürich, Stadt 730(418 98 (2) 1908 (4 1,026 (29) 674 (149) 120 (5))382 (7) — 1,026 (24)

ond 138 (6) 25 29 (9 192 (7)) 82 0) 20 (8) 70 6) 20 192 (6(7)

Affoltern A 30 (3)1 18 (0 3 30 (63)

Hergen 70 (63) 17 14 (9) 101 (491 40 (89) 9 (9) 41 111101 69

Meilen 48 (4) 13 8 (19)1 69 6) 26 (2) 10(0) 26 (2)7 69 6)

Hinvwil 40 (3),7 7 54 (3)) 22 (2) 6 —B— 54 (3)

Deteee 47 (3) 11 ()) 6 (I)) 64 6)1 40 (69)) 7600) 11 6) 6 64 (5)

Pfafſikon —— 8 19 (018 2 19 (9

Winterthur, Stadtſ 48 (2)) 13(2) 9(6) 70 60127 —69 33 6(85 70 (65)

* Land 2260008 0 I0383 29 (2)

Andeltingen .. 33(62) 4 4 41 (2)) 19 (2) 4 17 —1 41 (2)

Bũlach 30 12 (2) 64 ( 21 — 6 64 (4)

Dielsdort 7 4 2 13 4 2 5 2 13

Kanton 1928 1,259647) 317 (6) 196 (12) 1,772 (65) 891 (32) 203(10 612 (23) 66 1,772 (65)

19271 945(33)274 (6) 131 (6) 1,371 (45) 668 (18) 141 (6) 808 (21) 33 1,3371 (45)          
* Die in Klammeérn beigesetzten Zahlen betreffen die Getöteten oder tötlich Verletzten; sie sind

in den Hauptzahlen inbegriffen.     



Die Geétöôteten oder tötlich Verletzten nach Verkehrsstellung, Alter und Wohnort.

 
 

 

 

 

 

                     

Tab. 19.

Alter, Jahre J—
Getõtete —

Dnnün unn uee wer ame ir *
* bis bis bisbis bis bis Ge-des
err s3066060xanntſmein- Ran- Bon-⸗
letzte ton

F.. 14 — — J J 3 5 2 2 — 1102 2

urich, stadet 3 — — — — — 1 J 1 — 2 1 —

D 7 J 2 — — — 1— 3 — 5 i J

7— 1 — — — — 11 —ñ— — — — 1284 1 —

Zuriech, and. 3 — — — — 2 — 1 — — 2 1 —
in 3— — — 1 — 1 — — 2 1 —

1 — — — — — — 11 ———1— —
Affoltern .. —

— — 3 — 1 — 2 — — — — 3 — —

8 — 1 — — — — 1 — — — — — —

J8—— —
NMeneee 1 — — — — — — — 1 — 1 —

2 1 — — 1 — — — — 2 — —

— F 2 — — — — i 1 —ñ — — 2 — —
—— — — 7 F—

W 3 — — — — 1 — — 1 2 —

Deeeree M 1 — — — — — 11 — — — J——

15 1 — — — — 1 — — — — —

Pften ——— 1 — — — — 11 — — — —21—- 1 —

Winterthur, Scaatſ — ——— 7 ſe — — — ſ

D 1 — — J——— —— J
Winterthur, Tand —— JJ

Adeugen 6648

— M JJ
Fiaet — 83 F 1 — 1 ——

Diedoeree — — —

F8
Fanton 9838 10

D8 82 J6 7 1

Gesamttotal 1928 65 3⏑08 1439 20 6

19271 45 3 3 — 4 610 8—2 164

F. ⸗ Fuhrer M. — Mitfahrer. D. — Drittpersonen.   
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Wohnungsbau 1928 in 30 Geméeinden

des Kantons Zürich.

Die in der letztjührigen Publikation (Heft 161 d. St. M.) festgestellte

vermehrte Tätigkeit auf dem Gebiete der Wohnungserstellung hat nach
den Ergebnissen der vorliegenden Erhebungen im Jahre 1928 nicht nur

angehalten, sondern noch einé bedeutende Verstärkung erfahren.Wurden
pro 1927 in den in die Erhebung einbezogenen 80 Gemeinden in 1295 Neu-
bauten 38888 Wobnungen fertiggestellt, waren es 1928 in 1480 Neubauten

nicht weniger als 4143 Wohnungen. Die Zahl der Bauten wurde demnach
um 14 00, de Zahl der Wohnungen aber um 2200 vermebhrt.

Diese vVermehrung der Wobnobjekte ist nicht als reine Zunahme zu

betrachten, denn durch Umbauten, Häuserabbrüche oder Sraeh ist die

Wobnungszabl einerseits um 102 vermehrt, anderseits um 187 vermindert

worden, sodab sich die effektive Vermehrung auf 4658 Objekte reduziert,

welche Zabl der letztjäübrigen (3817) um 841 0bjekte oder ebenfalls 2200
uberlegen ist. Ein allkälliger Abgang durech Benutzung von Wohnungen
für gewerbliche Zwecke läbt sicbh mangels aller Anhaltspunkte nicht fest-
stellen.

Von den 80 Gémeéinden verzeichnen 17 gegenüber dem Vorjabr eine

Zunahme der Wobnungsbautätigkeit um genau 1000 Objekte, während in

II Géemeinden eine Abnahme der Vermehrung um 159 Wohnungen eintrat

und in zwei Geméeinden die Bautätigkeit auf der gleichen Höhe blieb, wie
1927. Untersucht man, wie sich die Bautätigkeit in den beiden Städten
und in verschiedenen je nach ibrer Lage gebildeten Gemeindegruppen

im Vergleich zum Vorjabr stellte, erbält man folgendes Bild:

WMohnungszunahme

 

roer * roes

Stadeicc 2837 3,023 64,9

13 Vorortgemeinden.. 7⏑ 60 0830

6 Zürichseegemeinden. 248 6,5 192 41

4 Oberlandgeméeinden 51 7,8 79 1

Stadt Wintertbur.. 246 6,8 210 45

5 übrige Geweinden, I360 26 124 257

Total 8,817 700 4658 700

Es zeigt sich, dab nahezu 2 Drittel des Wohnungszuwachses von 1928
auf die Stadt Zürich und über 1T Fünftel auf die angrenzenden Vorort-
gemeinden entfallen. Die relative Zunahme gegenüber dem Vorjabr stellt

Pe
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sich für die Stadt wie für die Vororte ubereinstimmend auf 29 00, wobei

u beachten ist, dab nur 9 der letzteren eine Zunabme, 4 aber eine Ab-

dahmeder Bautatigkeit verzeichnen. Von den 4 Oberlandgemeinden weisen

3 pro 1928 eine vermebhrte Zunahme auf; die Vermehrung beträgt, als

Folge einer stark gesteigerten Baututigkeit in Ruti, für die ⸗ Gemeinden

nicht weniger als 55 90.

Weniger gunstig lauten die Angaben fur die Stadt Winterthur, indem

die im Vorjahr schon reduzierte Baututigkeit einen erneuten Rückgans

von A, O/o erfahren hat. Aueh von den 6 picht an die Stadt angrenzenden

Zurichseegemeinden haben nur wei mebhr, vier dagegen weniger Neu-

wohnungen aufzuweisen, als 1927 und ahnlich EHegen die Verhaltnisse für

die 5 ubrigen zerstreut legenden Gemeinden (2 mit Zu-, 2 mit Abnahme

und 1ohne Aenderung). In Affoltern a. A. wurde 1928, als ungünstigster

Fall, keine einzige Neuwohnung geschaffen.

Selbstverstandlich ist bei der Beurteilung dieser Verhbäaltnisse zu be—

rucksichtigen, dab unter geordneten Zustunden sich die Wohnungsproduk-

oß dem Bédarf, d. h. dem Wachstum der als Wohnungsreflektanten in

Betracht fallenden Haushaltungen anzupassen hat. Dab dieser Bedarf in

den einzelnen Gemeinden ein ungleicher ist, braucht wohl nicht besonders

hervorgehoben zu werden. In der Stadt Zürich scheint die ungewöhnlech

grobe Wobhnungsproduktion des Jahres 1928 nach Erhebungen des sta-

Istischen Amtes hauptsächlich durch Mehrzuzug von Haushaltungen, dann

ber auch durch vermehrte Eheschliebungen so ziemlch kompensiert

vorden zu sein und auch für die Vororte mub diese Tatsache zum Veil

zutreffen. In welchem Verbältnis Neuproduktion und Mehrbedarf in den

deren Gemeinden zu einander stehen, kann mangels jeglicher Anhalts-

punkte nicht festgestellt werden.

Von bésonderer Wichtigkeit ist die Feststellung, wie dem Bedarf an

Wohnungen der verschiedenen Gröbenkategorien entsprochen wurde.

Bereits im Vorjahr 1920 érgab sich eine wesentlich verstärkte Berück-

sichtigung des HReinwolnungsbaues, der in den Jahren 1921 1926 in Ruck-

stand geraten war. Mioe sich die Wobnungserstellung in Neubauten im

Jabr (028 im Vergleich zu früheren Jahren unter diesom Gesichtspunkt

gestaltote, läbt sich nachstehender Aufstellung entnehmen.

 

Neubautenwohnungen

Grõbenklassen —— * 1927 1928

Rleinvohnungen (bis 3 Zimmer) — 892 47,1 2291 568,0 2,998 68,⸗

Mittelwohnungen (4 bis 5 Zzimmer). 851 44,9 1,410 86,8 ———

Grobvwohnungen (6 u. mehr Zimmer) 152 8,0 187 4,8 234 49

Tota 808 000 3,888 100 4748 100

Der Reinwohnungsbau hat demnach wieder starke Fortschritte ge-

macht. Gegen Ao im Mittel der Jahre 1921-1926, waren pro 1920 59 00
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und im Jahr 1928 sogar über 63 00 der produzierten Neuwohnungen solche

mit 1-3 Zimmern. Im Vergleich zum Gesamtwohnungsbestand zu Anfang

1928 stellt sich der Bau neuer Kleinwohnungen auf 5,100, von Mittel-

wohnungen auf 8,s S0 und von Grobwohnungen auf 3 00.

In der Stadt Zürich, wo der Bestand an Kleinwohnungen anläblich der

Zahlung von 1920 mit rund /5 der Gesamtzahl sich höher stellte, als in

den anderen erfabten Gemeéinden, ergibt sich 1928 mit 609,s 00 der gröbte

Anteil der Kleinwohnungen an den Neubautenwohnungen. Dann folgen

deren Vororte mit 858,8 00, wäührend Winterthur blos 42,3 9)0 und die üb-

rigen 15 Gemeinden 82,6 00 Kleinwohnungen unter den Neubautenwoh-

nungen zäblen.

Was der Bautätigkeit des Jahres 1928 im weiteren eéin besonderes

Gepraâge gibt ists der Umstand, dab die Baugenossenschaften (ohne

Rucksicht auf ihren Qharakter) sich wieder in verstärktem Mabe ins Zeug

legten. Waren im Vorjahre 324 Gebäude durch genossenschaftliche Initia-

tive entstanden, so stieg deren Zabl im Jahr 1928 auf genau 500, wobei

sich die Zahl der Wohnungen von 1700 auf 2204 hob. Auf die verschie-

denen Gemeéinden verteilt dich die Zabl der Genossenschaftsgebäude und

WMohnungen wie folgt:
Von Baugenossenschaften erstellte

 

Gebãude WMohnungen

1927 1928 1927 1928

Stade cere 219 363 1,446 1861

FRsrtt 46 74 124 280
Stadt Winterthur..— 30 32 62 43
Andere Géemeinden . .. 29 31 68 70

324 500 1,700 2,204

Der Anteil der Stadt Zürieh an der Zahl der Genossenschaftswoh-

nungen stellte sich demnach 1927 auf 85,1 9/0 und 1928 auf 84,4 90. Rechnet
man die Vororte noch hinzu, so Kommt man auf einen Anteil von 92

bezw. 94,8 00, während Winterthur und die übrigen 15 Gemeinden nur mit

7T,6 bezw. 5,2 O0 an der Gesamtzabl partizipieren. Die genossenschaftliche

Bautaâtigkeit konzentrierte sich demnach hauptsächlich im Gebiete von
Zürich und Ausgemeinden.

Es mag in diesem Zusammenhbang intéressieren, festzustellen, in wel-

chem Mabe die Genossenschaften dem Bedürfnis nach Wohnungen der
verschiedenen Gröbenkategorien entgegenkamen. Hiérüber orientiert nach-

folgende Uebersicht:
Baugenossenschaftswohnungen

8 der 2 der

Gröõbenklasse 1927 Neubauten- 1928 Neubauten-

wohnungen wohnungen

Rleinwobhnungen .. 1,215 58,0 1,695 582
Mittelwohnungen .. 442 81,8 547 36,2

Grobwohnungen .. 43 28,0 62 268
 

Total 1,700 48,7 2,204 465
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Von 100 Génossenschaftswohnungen waren im Jahre 1920 71 und 1928

72 Rleinwohnungen, 26 bezw. 25 Mttelwohnungen und je 8 Grobwob-—

nungen. Anders beétrachtet sind nach vorstehender Deébersicht von 100

uberhaupt erstellten Kleinwohnungen 1927 wie 1928 je 533 von Genossen-

gchafteon erstellt worden, von 100 Mttelwohnungen nur 31 bezw. 36 und

Ton I0o Grobvohnungen nur 28 bezw. 26. Aus diesen Angaben geht ein-

deutig hervor, dab die Baugenossenschaften hauptsachlich dem Bedürfnis

dach Rleinwohnungen zu entsprechen suchen. Beésonders deutlich ergibt

gich diese Tatsache aus den Zahlen für die Stadt Zürich, indem hier von

100 Meinwohnungen 1927 66 und 1928 63 dureh solche Genosſsenschaften

erstellt wurden.

Der Wwohnungsbau 1920-28.

Vom 1. Dézember 1920, dem Zéitpunkt der letzten Wobnungszäahlung,

bis Pnde 1928, sind in den 30 erfabten Gemeinden 19,640 Mohnungen in

Neubauten fertiggestellt worden. Durch Aus- und VUmbauten sind weitere

1041 Wohnungen entstanden, wogegen durch bauliche Veründerungen und

durch Abbruch und Brand 812 Wohnungen abgegangen sincd. Isgesamt

bat ieh demnach der Mohnungsbestand um 19,869 Wohnungen oder um

22 00 vermehrt.
Wie sieh diese Zahlen auf die einzelnen EOrbebungsjabre verteilen,

kann nachſstehendon Nachweisen entnommen werden:

—— Gesamte Prstellte

Jahr * wohnungs- * Rleinwoh- *

A— zunahme nungen

1920 GODezember) . . * 12 0,0 14 0,0 6 0,0

— 702 8,6 809 4,1 328 8,1

IV2⏑⏑⏑ 779 4,0 810 24 399 8,8

—— 1321 668 65

— 2869 180 3
310 —

88 3,326 16,9 3,347 16,8 1,609 16,2

JJß 3888 19 8 2261 278

78668 29833 7
 

92000022 19,640 100 19,8690 100 10,686 100

Dieser Darstellung kann die unbestreitbare Tatsache entnommen werden,

dab dio letzten zwei Jahre von grober Bedeutung für den MWohnungsbau

Ranton Zurich varen und dab dabei nawentlich auch der Rleinwob-

nungsbau in starkem Mabe gefördert wurde. Von den Neubautenwohnungen

dereht Jabre enttallen 40,0 einzig auf 1920 und 1928 und von den Rlein-

wohnungen sind es mit 4900 sogar rund die Halfte, die in den zwei Jahren

entstanden sind. Dab damit ein Verstumnis der vorangehenden sechs

Jahre éingeholt wurde, zeigt die Feststellung, dab gemessen am Bestand
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von 1920 die Totalzunahme der Rleinwohnungen mit 20,0 90 der Zunahme
der Mittelwohnungen mit 243 00 nahezu gleichwertig, der Vermehrung der
Grobwohnungen mit 19,58 00 aber überlegenist.

Dem Beéeispiel der Stadt Zürich im Jahre 1928 kann übrigens ent-
nommen werden, wie Bevölkerungszuzug und Wohnungsbau von einander
abhängig sind und wie der natürlichen Vermehrung der Haushaltungen
daneben nur eine mäbige Bedeutung zukbommt. Diese Tatsache dürfte für
cde Mehbrzabl der in die vorßegende Erbebung einbezogenen Gemeinden
zutreffken. Unter diesem Gesichtspunkte ist die nachfolgende Klassifi-

kation der Géemeinden nach der prozentaalen Vermehrung der Woh-—
nungen seit der letzten Zählung von 1920 zu betrachten.

Mobnungszunahme 1921-1928 in des Bestandes von 1920:

ühber 6000 Oerlikon 64,5 00, Schwamendingen 61,7940;

40-50 00 2ollikon 45,8 00, Albisrieden 44,8 0)0, Seebach 40,8 0903;

3040 00 Mitikon 838,0 0)0, Altsſtetten 37,7 00, Höngg 36,1090, Schlieren 85 00, Düben-

dorf 38,8 00, Mallisellen 33,8 80;

20-30 00 Küsnacht 29,8 00, Dietikon 28,8 00, Kilchberg 25 00, Zürich 22,7 0/0, Af-
foltern b. Zürich 22,5 070;

10-20 00 Horgen 18,6 00, Adliswil 17,0 00, Winterthur 15,0 00, Thalwil 140)0,

Meilen 14,7 00, Pfäftikon 18,4 9)0, Féuerthalen 12,4 040, Bülach 10,2 00;

bis 10 00 Rüti 95 —D Richterswil 7 —D Stafa 7 0/0, Duürnten 6,8 00, VUster 6,7 00,

Affoltern a. A. 40 8/0.

Diese Ueébersicht verzeigt gewaltige Unterschiede in der baulichen
Entwicklung der 30 Gemeéinden in dem gewib kurzen Zeitraum von 8 Jahren.
Von den beiden Städten steht Zürich erst an 15. und Winterthur sogar

erst an 19. Stelle. Der nächsten Volks- und Wohnungszählung von 1930

ist es vorbehalten, die Einflüsse der stark von einander abweichenden

baulichen Entwicklung der einzelnen Gemeinden im Bevölkerungsstand und
in den Wohbnverbältnissen der Geméeinden zum Ausdruck zu bringen.
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A. Béstand und Zunahme der Wohnungen im Jahre 1928.

   

 

 

 

  V Die anläblieh der Wohnungszäh
im Total der Wohnungen enthalten,

* In den mit * béezeichneten 12 Géemeinden sind die Erhebu

Zürich gemacht worden.

  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

   

  

 

 

  

   

 

  
         

Tab. 1.

Die Wobnungen nach der Zimmerzabl —
ota

Geéemeéinden Rleinwohnungen Mittelwohnungen Grob⸗Mob-
wohngn. nungen

———— 9

Zürich, Stadt.“

Bestand Pnde I9... 83,2409 8,738 22801 34788 14802 5878 20,1801 4230 59804

Zunahbmeé1928:
n Nedbauten 7 426 1,747 2,2001 683 126 8091 1451 38,154

in Aus- und OVnbauten. — 2 8 7 12 18 — 181 — 30

291 429 1,754 2,2121 701 1260 8271 145138,184

Abnahmeé1928:
d. Umbauten und Abbrũche 4 26 63 B 28 21 49 19 161

Nettovermehrung 251 403 1,6911 2,1191 673 06778 12613,023

Bestand Pnde 1928... 3274 9,141 24402 36907 15,475 5,483 20,958 4356 62327

Albisrieden.“

Bestaumnd EPnde 192... 22 95 230 347 174 63 237 201 607

Zunahme 1928: *

n Vedbauten 2 2 18 22 17 2 19 —1 42

in Aus- und VUmbauten. . — 2 5 71 — — F — —7

2 4 23 29 17 2 I0 J 49

Abnabmé 1928:
d. Umbauten und AbbrücheJ — 4 2 —2 — — —2 — —

VNettovermehrung 2 4 23 29 17 2 19 —1 49

Bestund Pnde 1928... 24 99 253 3761191 652356 211 656

Altstetten.“

Bestund Ende 192.... 38 206 811 1,055) 478 13 591 4611,697

Zunahmé 1928:
Neobagtfee — 8 1240 132 39 8 52 2 186

in Aus- und Vnbauten. . — 11 — J 2 31 — 4

— 9 638 40 15 55 2 190

Abnahbmé 1928:
d. Umbauten und AbbrücheJ — — 2 2 2 — A 4

Nettovermehrung — —— 38 15 53 21 1386

Bestund Pnde 1928.. 38 215 933 1.1861 516 128 644 48] 1.2883

lung vom 1. Dezember 1920 festgestellten Leerwohnungen sind hier nur

de die nach der Gröbe nicht ausgeschieden vwaren.

ngen durch das statistische Amt der Stadt
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Bestand und Zunahme der MWohnungen im Jahre 1928.
Tab. 1 Eorts.
  

Total

Woh⸗
 

Die Wobnungen nach der Zimmerzahl

Gemeéeinden Kleinwohnungen Mittelwohnungen Groß-

 

 

 

wohngn. nungen

12 22. 832. 827 ! —

Dietikon.

Beſtand EPnde 1987. . 28 130 530 688 356 229 5851 76 1354

Zunahmée 1928:
i Nebantennnn — — 24 24 13 12— 2 8 51

in Aus und OUnbauten, — — — — * * * *
 

— — 24 24 13 12 25 z 51

Abnahmeé1928:

d. Umbauten und Abbrüche — — — 8* —
  

 
  

  

  
  
 

  

 

 

Nettorermebrung— 24 24 13 1225 2 51

Bestund Prde 1ꝰ828881830 554 712 360961078 1.405

Höôngg.“*
Bestund Ende r.. 37 170 469 676 347 1720 517178 1.274

Zunahmé 1928:
Venbantee — 20 28 48 18 20 38114 100

in Aus- und VUnbauten. . — 4 2 6 — — 2 i 7

—2 24 30 54 18 20 381 15 107

Abnahmeé 1928:
d. Umbauten und Abbrüche) — 1 i 8 — 2 31 — 5

Nettogemeungg —⏑ —02

Bestand Pide 1028...37 1098 498 728 364 188 556293 1376

Oerlikon.*

Besſtand Pnde 1... 74 289 14111,474 727 199 926 78 2478

Zunabmeée 1928:

n Neubauten 1 14 188 203 73 18 91 4 298

in Aus- und VUmbauten. .J — — — — — —— — — —
 

—1 14 188 203 73 18 91 4 298

Abnabhmé 1928:

 

    
 

 

  
d. Umbauten und Abbruchel — ſ 1 it 1 — J — 2

Nettovermehrung . .. J 670 72 18 90 4 296

Bestand Pnde 1928.. . 75 303 1.2298 1,6761 799 217 1.0161 82 2,774

Schlieren.“

Bestand Ende Io.238 83 322 428 284 72336136 824

Zunahmé 1928:
in Necbaunteee — J 29 29 9 7 16 —2 45

in Aus- und VUmbauten-. — — 2 —F 3 F 3 2 3

— — 29 29 12 7 191 — 48

Abnahme 1928:
d. Umbauten und AbbrücheJ — — —2 — 2
 

Nettovermehrunz ... — — 29 29 1 n 48 
             Bestund EPnde 1928.. . 238 83 351 4571 2096 790 3751 36 872         
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Bestand und Zunahme der Wohnungen im Jahre 1928.
Tab. 1 (Eorts.)
 
  

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

  

  

 

 

 

 

 

 

     

Die Wobnungen nach der Zimmerzabl 35
ota

Gemeinden Rleinwohnungen Mittelwohnungen Grob⸗Wob-
wohngn. nungen

22 832. —

Schwamendingen.“

Bestund Pnde I9.. 5 59 uJ 2831 114 55169 201472

Zunahmeée 1928:
n Nedbauten — 24 24 48 16 itt — 65

in Aus- und Dnbauten. . — — 3 83 — — 2 — 3

—— 24 27 51 16 J 17 — 68

Abnahme 1928:
d. Umbauten und Abbrüchè — — — — — — —2 — —

Nettovermehrung — 24 27 851 16 J 47 — 68

Bestund Ende 1928... 5 83 246 3341 130 560 186 201 540

Seebach.*

Bestund EPnde I9. . 61 216 59487113216 77 453 28 12359

Zunahme 1928:
Necbaüutennn — 2 18 204 8 7 15 — 8

in Aus- und OVmbauten. . — — — — 1 — J — JF

— 2 18 20 9 7 16 — 36

Abnahbme 1928:

d. Umbauten und AbbrücheJ — — — —2 —2 e — — —

Nettovermebrung — 2 1820 9 7 4268 — 36

Bestund Pnde 1928ß8. 6218 61289112388 84 469 28 1395

WMitikon.“

Bestamnd Ende 1927... 3 23 38 64 17 26 43 18122

Zunahmé 1928:

Necbauten 1 2 4 5 3 8 13

in Aus- und VUmbauten. . — — 4 4 44 2 — — 4

J —1 6 8 5 —8 8 J 7

Abnabmeée 1928:
d. Umbauten und Abbrüchej — — — —2 J — iß J

Nettovermehrung —1 J 6 8 5 3 8— 16

Bestond Pnde 1928... 4 24 44 72 22 29 51 131138

Zollikon.“

Bestund Pnde 19. .. 16 67 198 23811 277 187 4412271 981

Zunahme 1928:

n Neubauten — — 11 i 18 28 46 18 75

in Aus- und Umbauten.

l

— — le— 4 — — —2 J z

—— 11 18 28 46 19 76

Abnahmeé 1928:
d. Umbauten und Abbrüche/ — — 2 2 — —4 — —

Nottoyexmehrung — — ig E 18 28 46 9 76

Bestund Pnde 1928.. . 16 67 200 2921 295 215 5101 2461,057                
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Bestand und Zunahme der MWohnungen im Jahre 1928.

  
 

 

 

 

   

Tab. 1 (Eorts.)

Die Wohnungen nach der Zimmerzahbl
Total

Gemeinden Rleinwohnungen Mittelwohnungen Grotß-⸗WMoh-
wohngn. nungen

22. 32. J ——— l —

Affoltern a. A.

Bestund Pnde 19. . 358 96 260 3911 232 98330 691792

Zunahmé 1928:

ebaute 2 — 2 — — — J —

in Aus- und VUnbauten, . — —— — — — J J — 1

—— — ———
Abnahmeé 1928:

d. Umbauten und AbbrücheJ — 4 J J — J — — 5.

Nettovermehrung —— — — — J ——— *

Bestund Ende 1928... 35 96 259 3901232 99331 691792

Adliswil.

Bestand Pnde 9⏑r..125 1960 426 7471 4353 145 380 77 1410

Zunabhme 1928:
eubatfen — — 18 18 21 2 23 —2 41

in Aus und UVnbauten — —F — — — * — * *

— — 18 18 ů 2 23 — 41

Abnabwmeé1928:
d. Umbauten und Abbrüuche — — — — — * — — *

Nettovermehrunßg — — 18 18 21 2 23 — 41

Bestund Pnde 1928... 125 196 444 7651 4566 147 603 77 1451

Horgen.

Bestund Pnde 19.. . 73 311 789 1,173 6838 271 9541 2002328

Zunabmée 1928: ß

ebauteee — 5 22 27 32 9 41 4 7

in Aus- und VUmbauten. . — — * —* * * —* *

— 22 27 32 9 41 4 72

Abnabmé 1928:

d. Umbauten und Abbrüchej — — J — —2 —2 — — —

Nettovermehrunge. — 5 22 27 32 9 41 4 72

Bestand Pnde 1998ß8.. 783 316 8111200 700 280 995 204 2400

Lilchberg.“*

Bestund Ende 19... . 13 80 266 358 268 170 488 1531955

Zunahmé 1928:
i Neubauten — 1 16 7 5 4 9 7 33

in Aus- und UVmbauten .. — — F J 2 —1 3 1 5

—2 —1 17 18 7 5 12 8 38

Abnabmeé 1928:
d. Umbauten und AbbrücheJ — — — — — * — *

Nettovermehrung 1 g 18 7 5 12 8 38

Bestond Ende 192.... 13 81 282 3761 275 175 4501 1611993
J i
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Bestand und Zunahme der Mohnungen im Jabre 1928.

Tab. 1 Eorts
  

Die Wohbnungen nach der Zimmerzabl —
ota

 

 
 

 

  

 

 

  
 

  

 

Gemeinden Rleinvohnungen Mittelwohnungen Grob⸗Mob-
wohngu. nungen

127 22. 7 —

Richterswil.

Bestand Ende l9... 16668 453 650 356 148 504 168 1275

Zunahmeé 1928:
ebante —— — — — 2 J 3 — 3

nund Unbauten — — — J 1 2 — 2

— — F 2 2 5 —

Abnahmeé 1928:
d. Unbauten und Abbrüche — J Aa it — — i

Nettorernebrung — * 3 2 5— 4

Beſtand Pnde 1928... 9 167 63 649359 150 5091 105 1279

Thalwil.

Bestand Pnde.. 78 262 646986709 268. 9771 162 2440

2Zunahbme 1928:
n Nedbauten — 4 ig 15 15 18 38 5 53

jin Aus- und DVnbauten . . — —2 J — 9 — F — 1

— 4 iß 15 16 18 34 51 654

  

  

Abnahmeé1928:

    

  
 

 

 

d. Unbauten und Abbrüche — — 3 3 — — F — 3

Nettovermebrung — 4 8 12 16 18 34 5 51

Beſstand Pnde 19. . 78 266 654998 725 286 1,0111 167 2,10

Lüsnacht.

Beſtand Pnde ſ.. . 8338 1437833548 354 1951 5491212 1322

Zunahmeée 1928:
Nedbauten 2 2 9 i 14 18 32 9 52

in Aus- und Unbauten.· · — — * — — J * 1
   

Abnahmeé1928:

   

 
 

  

 

 

  

d. Ubauten und Abbhrüche) — — 8 2 — — — — 2

Nettovermehrung.. — 2 7 q 14 19 33 9 51

Bestund Pnde 1928.. . 83 142 380 5571368 214 5821 221113173

Meilen.

Besſtund Pnde ſ9. 19 1020 202043 2611 159 420 15919986

Zunahmé 1928:
in deobaute —— — — — 8 41 — 4

in Aus- und OVmbauten,J — —2 —1 J — — — — J

— — 8 4 5       Abnahmeé1928:

d. Umbauten und AbbrücheJ — —— —* — * —

Nectovermeurungsg — J —1 —1 3 4

Beſtand Pnde 198...19 102 293 44 2620 162 424
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Bestand und Zunahme der Wohnungen im Jahre 1928.
Tab. 1 (Eorts.)
    

 

 

 

  

 

  

  

  

 

   
  

 

  

 

 

 

 
 

 

 

   
 

 

 

Die Wohnungen nach der Zimmerzabl —
ota

Gemeinden Kleinwohnungen Mittelwohnungen Grob⸗WMob-

dnungen

—— 82. Zus 47. 52.

Stãfa.

Bestund Pnde I9. . 47 140 368 555 336 184 520186 1277

Zunahme 1928:
bauten — —3 —2 4 3 1 4 3 7

in Aus- und VUmbauten. . — 2 1 F —1 F F 2

8* —— J 3 2 5 8 5

Abnahmé 1928:
d. Unbauten und AbbrücheJ — — — — — — — — 2

Nettovermehrung — 1 2 —1 3 2 5 83 9

Bestund Pnde 1928.. . 497 141 368 5561339 186 5251189 1286

Dürnuten.

Bestund Ende 1927. 25 87 334 461231 89320 47 816

Zunahmeée 1928:
in Neubauten —2 ar — — 4 4 8 J 9

in Aus und Ubauten — —

—

— — 2 J 3 —2 8

—— — — 6 5 Iſ 4 12

Abnahbmeé1928:
d. Umbauten und AbbrücheJ — — —F —F — — — — —

Nettovermehrung — — — 6 5 iß 12

Bestund Pnde 1928... 28 87 334 446 237 94331 48828

Rüũti.

Bestund Pnde 198.. .48 188 631 8621 400 182887 741524

Zunahmée 1928:

m Nebauten —2 2— 5 5 3 17 20 2 27

in Aus- und VUmbauten. . — » 2 — 4 2 4 — 4

5 5 —7 7 24 2 831

Abnahmeé 1928:
d. Umbauten und Abbrüche“ — — —2 —2 — — — —

Nettovermehrung — — 5 5 —7 17 24 3

Bestand Pnde 198⏑.. . 48 188 636 867 412 190061 7611,565

Dübendorf.

Bestund Ende I9.. . 42 98 334 4741 268 139 407 1071 901

Zunahmeée 1928:
in Neubauten —2 — 5 5 20 6 26 32

in Aus- und VUmbauten. . — — —2 2 2 —2 2 2

— 2 5 5 22 6 28 1 34

Abnabhme 1928:
d. Umbauten und AbbrücheJ — 4 — — — * *

Nettovermehrung — — 5 5 22 6 28 i 34

Bestomd Ende 1928.. 42 98 339 4791 290 145 4351 108 11.025
              



Bestand und Zunahme derMWohnungen ir
Tab. 1 Eorts.

m Jahre 1928.

  

 

Die Wohbnungen nach der Zimmerzabl
 

 

 

 

  

 

 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

Total

Gemeinden Kleinvohnungen Mittelwohnungen Grotz⸗Wob⸗
wohngn. nungen

—— 82.2us. 47. 827.

Uster.

Bestund Pnde 9f. . 71 268 709 1,0431 568 330 8981249 2.204

Zunahmeé 1928:
cbauteen — —2 13 13 13 5 18 J 32

in Aus und Ombauten.

J

— — —

—

* — — — —* —

— —F 13 13 13 5 18 —1 32

Abnahme 1928:
d. Umbauten und Abbrüche — 2 — — — —2 —2 — —

Nettovermehrung J —2 13 13 13 5 18 1 32

Bestand Pnde 1928ß8. . 71 263 722 1,056 581 335 916025012,236

Pfufſikon.
Bestund Pnde 19.. 13 64 274 8511 263 145 4081 1201 886

Zunabhmeé 1928:
Wantenn — — 2 — J 3 3 — 3

in Aus- und Dbauten. à — 2 2 — 2 — 2

— — — — 9 3 5 — 5
Abnahbmeé1928:

d. Umbauten und Abbrüche — —— — — —1 F i

Nettovermehrung — — — —2 2 2 49 — 4

Bestomd DPnde 108 18 64 274 3511 265 147 4121208090

Minterthur, Stadt.

Bestund Pnde 1927.. .383 15520 4917 6,820 4227 1.23504 5,731 823 13403

Zunahme 1928:
ubautenn F 3 85 88 58 59110 101208

in Aus- und Umbauten. . — —2 J 1 1 J 2 — 3

— 3 86 89 52 60112 —
Abnahmeé 1928:

d. Umbauten und Abbrüche) — — — — — 2 — J

Nettovermehrung — 8 89 52 60112 94210

Bestund Pnde 192989.. . 383 15628 5,003 6909 4279 1,564 5,8483 832 13613

Feuerthalen.

Bestund EPnde I9.. . 2 111 240 3721 190 67257 271661

Zunahmée 1928:
ſ deübaute — —2 9 9 6 1 7 8 18
in Aus- und VUnbauten . — — — — 2 — —2 — —

— — — 9 9 6 —1 7 2 18

Abnabmé 1928:
d. Umbauten und Abbrüche — — — F —2 —2 — 2

Nettoyvermehrung —2 — 9 9 6 4 — 2 18

Bestand Ende 1928.. 21 111 249 381 196 68 264 291679
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Beéstand und Zunahme der MWohnungen im Jahre 1928.
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

   

 

 

  

   

 

Tab. 1 Eorts.)

Die MWobnungen nach der Zimmerzabl
Total

Gemeinden Kleinwohnungen Mittelwohnungen Groß-⸗Mob⸗
wohngn. nungen

12.122. 827.2us. —— —

Bülach.

Bestund EPnde 19. . 30 88 242 3601 200 141 350 77 793

Zunabme 1928:
A Nedbauten —2 8 2 5 —2 11 2 18
in Aus- und Vnbauten. . — — — — u I —2 z

— 3 2 5 12 2 19
Abnahmé 1928:

d. Umbauten und Abbrüche — — — 2 — —2 — — ——

Nettovermehrung — 3 2 5 —1 11 12 2 igg

Bestaund Ende 1928.. . 30 91 244 3651 210 152 362 79 812

Mallisellen.

Bestund Ende 198. 25 97 289 4111 230 154 3841 45 848

Zunahmé 1928:
Neubauten. — 3 14 7 3 18 2 — 38

in Aus- und PUnbauten. . — — — — * —* * J

— 4 14 18 3 18 — 39
Abnahmeé 1928:

d. Umbauten und Abbrüuche — J 1 2 — i —1 —2 3

Nettovermehrung F 8 13 16 3 7 20 — 36

Bestand Ende 192808. . 25 100 30200 427 233 171 4041 45 884

Affoltern b. Zch.*

Bestund EPnde I921 78 241 340 151 40 1911 26 558

Zunahmeée 1928:

ecbateeeee 1 7 19 27 J 1 —— 29
in Aus- und Umbauten. . — 4 — 4 — 8 J 8

i 11 19 — 9 10 J 42

Abnahbmée1928:
d. Umbauten und Abbrüche — — — — 2 24 — 2

Nettovermehrung J 11 19 31 —J 8 J 40

Bestand Ende 192808.. . 22 89 260 371160 390 199127 598
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Bestand und Zunahme der MWohnungen im Jabre 1928.
Tab. 1 Geblub)
 
 

Die Mohnungen nach der Zimmerzabl
 

 

 

  

 

 
  
 

  

 

 

 

  

 

T7otal

Kleinwohnungen Mittelwohnungen Grob-⸗Moh-
wohngn. nungen

——— —— —

Total der 30 Géemeéinden.

Beſtund Pnde 1εν...4684 14,165 39406 58255 28,828 10,998 393261 7 770106.651

Zunahmé 1928:

Neubanten 32 525 2,441 2,998 1,093 418 1,6111 23414,743

in Aus- und Dnbauten .. 2 16 24 42 47 9 56 4 102

34 541 2,46503,040) 1,140 427 1867 23814845

Abnahmeé 1928:

d. Umbauten und Abbrüche 4 20 74 107 32 27 59 21 187

Nettovermehrung 30 512 2,391 2,9331 1108 400 1,56081 21714668

Bestund Pnde 198...4714 14,677 41,797 61,188 29426 11398 40834 7,987I10309

Verhaltniszahlen nach

Groõbenklassen.

egtund Dnde⏑⏑y,—2⏑—— c—h —— ⏑ —

Zunahmeée 1928:

in Neubauten 0, 158768,228,1 8,8 31,9 4,9 100

in Aus- und Ombauten. . 2,0 165,7 28,541,2 46,1 8,8564,0 8,012700

Abnahmeé1928:

d. Dbauten und Abbruche 2,1 176,01 80,6 67,7I.

Nettovermehrung 0,6 117,0 51,862,0 28,8 8,61 52,4 4,001 100

Bestund Pnde 1928.. . 4,8 158,8 88,0 5656,626,8 70,8 87,1 7,82700
                 



B. Die Neubauten vom Jahre 1928 nach der Art der Géebäude

und der Zahl und Größe der Wohnungen.

    

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 

 

  
      

Tab. 2.

Die Wohnungen nach der Zimmerzabl (o. M.)

Gemeéinden und 7— rotal
Neu- Rleinwohnungen Mittelwohnungene Groß- WMob⸗

Art der Neubauten vonngu. purgen
—— ——

Zürich.

Einfamilienhäuser. .. 2141 — — —2 — 78 30108106 214
Reine Meerbauser 3151 13 265 1,8711,6491 411 640475 2512,149
Wobhnbäuser mit gewerb-—

lLchen Lokalen— ⏑ 66—⏑—⏑—6—68 —0 —
Andeére Gebâude mit Woh
Deeeeeeee 22 2 5 7 24 8 10 18 4 46

Zusammen, 65112710426 1,747 2,2001 688 126 8091 145 3.,154

Albisrieden.

Einfamilienbhäuser. .. 441 — —— —— — 4 — 4 2 4
Reine Meteeenduser 91 — 2 9 11 8 2 10 —2 21
Wobnbauser mit gewerb—

lichen Lokalen 6 — — 5 — 5 J 17
Andeére Gebâude wit Won
Anngeeeee —2 —2 F — — — — — —2 F

Zusammen 19 2 2 18 22117 21909 1 42

Altstetten.

Einfamilienbäuser. .. 141 — — —— — J 11 12 2 14
Reineec 341 — 4 84 881 22 — 22 — 110
Wobnhbäuser mit gewerb—

lichen Lokalen 144 — 8 390 6 2 18 — 60
Andeére Gebaâude mit- Won
genn 21 — J —1 2— — — — 2

Zusammen 641 — 8124 1821 39 1352 Au

Dietikon.

EBinfamilienbhäuser. .. 1441 — — —F — 12 12 2 14
Reine 9 46 — 20 20 4 — 4 — 24
WMobnhäuser mit gewerb—
lichen Lokalen 51 — 4 4 9 — 9 2 8
Andere Gebâude mit Won
übüihtge — — 2 — — —2 — — — —

Zusammen 281 — — 24) 241 13 1225 2 51           
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Die Neubauten vom Jahre 1928 nach der Art der Gebäude und der Zahl und

Gröbe der Mohnungen.
Tab. 2 Eortset⸗ ang).
 
 
 

 

 

 

 

   
  

 

  

 

  

 

  
   

Die WMohnungen nach der Zimmerzabl (o. M.)
Gemeinden und * — — A

eu⸗ einwohnungen ittelwohnungen rob⸗ oh-
Art der Neubauten nungen

— ————— 8Zus. 7.6c— *

Höngg.

Einfamilienhäuser. .. 291 — 2 — 7 8 15 14 29
Reine Meienuser 271 — 18 28 41 8 12 20 — 61
Wobnbauser mit gewerb-—

lichen Lokalen .. 3141 — 2 5 —7 3 — 3 — 10
Andere Gebaude mit Won
Augeeee — — — —* e — —

Zusammen 591 — 20 28 481 18 20 38 141 100

Oerlikon.

Einfamilienbäuser. .— 331 — 2 — — 39 18 29 4 33
Reine eieeer 47 — 10 1226132 33 33 — 165
Wobnhbäuser mit gewerb—

lichen Lokalen — 18 —1 46469128 —2 28 — 97
Andeére Gebäude mit Won
Aneee — 2 2 1 — 11 — 3

Zusammen] 100 1 14 188 2031 73 1891 41298

Schlieren.

Einfamilienbäuser . .. —— — 3 3 J 7 7 — 10
Reine ee Ab — 19 19 6 — 6 —2 25
Wobnhbaäuser mit gewerb⸗

lichen Lokalen .. ———— — 7 7 3 — 31 — 10
Andere Gebâaude mit Wobe —

eeeeee — — —2 — — — — — — —

Zusammen 201 — — 29029 9 7164 — 45

Schwamendingen.

Einfamilienbäuser. .. 31 — —1 F 2 —2 J 1 — 3
Reine Meheiemeruser 1341 — 15 11 26 5 — 5 —
Wobnbauser mit gewerb—

lLchen Lokalen .. 741 — 8 12 20 — f — 31
Andere Gebäude mit Won
ditt — F — — — 1 — — — *

Zusammen 231 — 24 24 481 16 I7 — 65

Seebach.

Einfamilienbäuser. .— 74 — F J — —2 —7— —7— —2 —7
Reineeeuer 54 — — 18018 — — — —2 18
Wohnhäuser mit gewerb—

lichen Lobalen . 441 — 2 — 2 8 —2 8 — 10
Andeére Gebâude mit
ügeeeeeee —F — — — — — — — — —

Zusammen 161 — 218120 8 715 — 35               
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Die Neubauten vom Jahre 1928 nach der Art der Gebäude und der Zahl und

Tab. 2 Eortsetzuu

Größe der Mohnungen.
 
 

 

 

Die Wohbnungen nach der Zimmerzabl(o. M.)
 

 

 
 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

 

   
           

Gemeinden und 77— — — * —
u- einwohnungen Mittelwohnungen roß- oh-

Art der Neubauten Daucen vohngn. nungen

— 22. 32. J — 32

Mitikon.

Einfamilienbäuser. .. 51 — —2 J F 2 83 8 1 5
Reine Meimenbünser — — — — — — — * — —
Wobnhbäuser mit gewerb-—

Lehen Lokalen 31 — J J 2 5 —2 5 — —7
Andeére Gebaude mit Wont
eeee 1 — — —1 — — — —

Zusammen 9 1 2 4 5 3 8 1 13

Zollikon.

Einfamilienbäuser . .. 50 — eày 6 6 6 22 28 16 50
Reineeedane — 2 5 5 9 4 183 2 20
WMobhnbauser mit gewerb—

lichen Lokalen 31 — F — — 3 2 5 — 5
Andere Gebâude mit Won
I — — — — — — — —

Zusammen 168866 18 75

Affoltern a. A.
Einfamilienbäuser. .. — 4 — — 2 — — — — —F
Reine öön —2 —F — — — —2 — —F
Wobnhbäuser mit gewerb-—

lLHchen Lokalen— n —2 — —2 —2 2 J à— — —
Andeére Gebaude mit Won
ngeeeeee 2 —2 3 — — — F — — —

Zusammen — — 2 2 — 2 — 2 —2 —

Adliswil.

Einfamilienbäuser. . .. 141 — — —2 — 12 2 14 —2 14
Reéeine Mebrfamilienbäuser 1141 — — 18618 9 F 9 —— 27
Wobnbauser mit gewerb—

lichen Lokalen — — — — 3 — —— —— — —

Andere Gebäude mit Won
Dnge — — —— — — — — — J—

Zusamen 251 — — 18 1821 223 — 41

Horgen.
Einfamilienhäuser . .. 16 — — 2 — — 5 12 4 16
Reine Meaneruser 16 —2 4 22 26 21 8 24 —2 50
Wohbnhauser mit gewerb—

lichen Lokalen 3 — 1 — —1 4 5 —2 6
Andeére Gebâude wit J
Anneeeee —— — — — — — — — — 2 —

Zusammen 35 — 53227 32 9 41 4 72    
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Die Neéubauten vom Jahre 1928 nach der Art der Gebaude und der Zahl und

Gröbe der Mohnungen.
Tab. 2 ECortsetzun  

     

 
 

 

 

 

 

 

  

  

   
   

 

 

           

Die Wohnungen nach der Zimmerzabl(o. M.)
Total Total

Gemeinden und
Neu- Rleinvohnungen Mittelwohnungen Groß⸗Mobh-

Art der Neubauten wonnen. nungen

5
mehr Z.

ilchberg.

Einfamilienbäuser. .— 141 — — —2 2 3 4 7 7 14

Reine eee 54 — J 16 17 2 — 2 — 49

Wohnbauser mit gewerb-
lchen Lokalen .. 4 —2 —2 —2 — — — — — —

Andeére Gebaude mitJ
eeee — — — — — — — — — —

Zusammen 191 — 11617 5 4 9 7 33

Richterswil.

Einfamilienbäuser. .. 11 — —— — — F 4 — 1

Reine 141 — 4 — —2 2 —2 2 — 8

Wohnbäuser mit gewerb—
lLHchen Lokalen .. — — — — — 2 — — —— —

Andere Gebâude mit Won
nge — — — F — — — —— —

Zusammen 2 — — — — 2 1 3 — 3

Thalwil.

Einfamilienbäuser. . J — —— J —— 9 9 4 14

Reine eeeerner —A— ———— 66—— A — 29

Wohnbauser mit gewerb-
lLchen Lokalen .. 64 — —2 — —2 4 5 —— J 10

Andere Gebâude mit Von
ueee —— — * * — * — * —

Zusammen 28 — 4 1161515 18033 5 53

Luũusnachbt.

Einfamilienbäuser. .. 181 — — 2 J 8 7 18

Reine 8 — 4 5 6 214 1 21

Wohnhäuser mit gewerb—
lichen Lokalen 61 — — 3 3 1 8 9 —1 13

Andeére Gebâaude mit Won

ſJmunge 2 2 — — m — — — — —

Zusammen 321 — 2 9 1114 1832 9 52

Meilen.

Einfamilienbäuser. .. 21 — — — —2 1 J 2 — 2

Reine eeeeanser 11 — 2 — 4 F 2 2 — 2

Wobnhbauser mit gewerb—
uchen Lokbalen— — —— — — * —

Andeére Gebaâude wit Wonht
ungeee — — — * * — — —* * —

Zusammen 31 — — — — 1 3 4 — 4

J          
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Die Neubauten vom Jahre 1928 nach der Art der Gebäude n der Zahl und

Tab. 2 Eortsetzun

Gröbe der Mohnungen.

     

 

 

 

  

 

 

     
 

  

 

  

 

  
  
 

Die WMohbnungen nach der Zimmerzabl (o. M.) —

Gemeinden und 7—
Neu- Kleinwohnungen NMittelwohnungen Groß⸗Moh-⸗

Art der Neubauten pauten wohbngn. nungen

——

Stãfa.
Einfamilienhäuser . .. 5 — — — — J 1 2 3 5
Reine enienbauer 141 — — — —2 2 2 2 2
Wohnhbäuser mit gewerb-—

lichen Lokalen .. — 2 4 — — — — — —
Andere Gebâaude mit Won
üneeee — — — — — F 2 — —

Zusammen 61 — — — 4 3 1 4 317

Dürnten.

Einfamilienhäuser. ... 51 — — 2 — 1 4 5 2 5
Reine Mebhrfamilienhäuser 2 ai —2 — 3 3 1 4
Wobhnbauser mit gewerb-

lichen Lokalen — —— . — — — — — —
Andeére Gebaude mit Won

— — * —* * * * *

Zusammen 75 — — — 4 4 8 1 9

Ruti.

Einfamilienbãuser 181 — — — — — 16 16 2 18
Reine eeeauser 31 — 4 4 4 2 J 3 —2 7
Wohnhäuser mit gewerb-

lichen Lokalen 141 — — —1 I 1 —2 1 2
Andere Gebaâude mit Won
mungen — —— — —— —* * —— —

Zusammen 22 — 5 5 81720 2 27

Dübendorf.

Einfamilienbäuser. .. 10 — 4 — 9 J 10 —2 10
Reine Mehealenhauser 61 — — 3 3 6 83 — 12
Wohnbauser mit gewerb-
lichen Lokalen F 71 — — 2 2 5 2 7 1 10
Andeére Gebâude mit Won
ügeeeee — —— —— — —— * —* *

oanmen 3—⏑ 68 —

Uster.
Einfamilienhäuser . .. 151 — — 4 4 8 3 31 4“ 15
Reine Meneeeenner 44 — — 7 7 4 4 41 —
Wohnhbauser mit gewerb-

lichen Lokalen — 31 — — 2 2 J 2 8 1 6
Andere Gebaude mit Won
uneeee — — — — —— —— — — —

Zusammen 221 — —2 1313113 50 18 1 32
              



— —

Die Nenbauten vom Jahre 1928 nach der Art der Gebäaude und der Zahbl und

Gröbe der Mohnungen.
Tab. 2 Eortsetzung
 

    

 

 

 

  

 

 
 
 

  
  

  
 

  

Die Wohnungen nach der Zimmerzabl (o. M.)

Gemeinden und —7— wae
Neu- RXleinvohnungen Mittelwohnungen Groß-⸗Mobh-

Art der Neubauten bauten vohngn. nungen

—* — 2 82. ! zus. 42. 82. ——

Pfafſikon.

Einfamilienhäuser. . 32 — — — — — 2 2 — 2

Reine eeedeaer — — — — — — — — —2

Wohnbauser mit gewerb-
lLHchen Lokalen 14 — — — F F J J d J

Andere Gebâude mitJ
ungen —— — — — —— — —

Zusammen 34 — — — — —2 3 31 — 83

winterthur.

Einfamilienhäauser 8 — 2 —— 88

Reine ienbuser 484 — —788027 74 341 — 114

Wobnhbauser mit gewerb-
lichen Lokbalen . 34 — 1 5 6 2 — 2 1 9

Andere Gebaude mitJ
ſldugeee 38 — — — — —— 3

Zusammen, 136 — 3 8588151 591 110 101 208

Penerthalen.

Einfamilienhäuser. .. 34 — — — . — — 2 —F—8

Reine Meeeruser 61 — — 9 9 5 —2 5 — 14

Wohnhbäuser mit gewerb- *

lLHchen Lokbalen .— J — —F — — — — — 1 1

Andeére Gebäude mit Won
nungen ····· — — — — — — — —— —2

Zusammen 101 — — 9 9 6 1 7 2 18

Bũlach.

Einfamilienbauser . . 11 — — —2 — —— 10 10 J 11

Reine Meceaienhuser 141 — — 2 2 —— — — — 2

Wobnhbäuser mit gewerb-
lichen Lokalen .. 21 — 1 — 1 — F J — 2

Andere Gebâude mit Won
nungen... * 14 — 2 — 21 — — — 1 3

Zusammen 151 — 3 2 5 — 1111 2 18

Mallisellen.
Einfamilienbhäuser. .. 134 — — — — — 831218— 15

Reine eaer 71 — 8 13 16 — — N — 16

Wobhnbäuser mit gewerb-
lichen Lokalen ..- 21 — J 3 —3 3 3 2 3

Andere Gebäude mit Wont

nungen.. * 3 —— 1J —— 83 31 — 4
 

2ZusammenJ 27 — 314617 818211 — 38
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Die Neubauten vom Jahre 1928 nach der Art der Gebäucdde und der Zahl und

Gröbe der Mohnungen.
Tab. 2 Gceblubß).
 

 

 

 

 

 

 

   

Die Mohnungen nach der Zimmerzabl (o. M.)

Gemeinden und Totai rotal
F Neu- Rleinvwohnungen Mittelwohnungen Grobß⸗Mob-

Art der Neubauten vohnen. uren
— —

Alffoltern b. Zch.

Einfamilienbäauser. 741 — F 5 5 1 1 21 — 7
Reine Neheeniuser, 5 J 4 10 151 — — — 2 15
WMobhnbäuser mit gewerb—
Lchen Lokalen ... 241 — 3 4 71 — ää 2 7

Andere Gebäude mitJ
Tueeeee — — — — ——— — —

Zusammen 14 1 7 19 27 1 1 A 29

Total

der 30 Gemeinden.

Einfamilienbäuser. . 6351 — 2 241 261174 252 4261 1831635
Reine Mebrfamilienhäuser“ 6009 14 333 1,879 2,2261 612 104 716 —A
WMobnbäuser mit gewerb- F

lLchen Lokalen . 2021 15 182 51710 7141 295 490344 17 1075
Andeére Gebâude mitJ
Dingee 34 3 8 A213 25 5 62
 

 

Zusammen 1,480 32 5325 2,441 2,998 1.003 418 1,5111 23414,743

Verhãaltniszahlen

nach Größenklassen.

Einfamilienbäuser. .. 44 0,81 8,81 41 127,39,7 67, 11 28,81 700
Reine Mentmenhauser ⏑—⏑—6⏑—⏑üů 7,01 200
WMobhnhäuser mit gewerb—

lichen Lokalen— 1,4 126,9 48,1 66, 4 27,41 4,682,0 1,61 700
Andere Gebâude mitJ
üügee 4,8 12,9 588,9 61,61 19,8 27,040,8 8,12700
 

Zusammen O, I, 1 61,4 68,2 28,1 8,881,9 49 100
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C. Von Baugenossenschaften im Jahre 1928 érstellte Gebäude

und Wohnungen.
Lab. 8.
 

 

  

   

 

 
             

Gebaude und zwar Wohnungen und 2zwar

Gemeinden Dinfa- KBeine Wohnh. Andere Kiein- Nittel- Groß-
ee AMehr-mit ge- Gebäude, zusammen voh. woh- wohngn. usmen
hauge fam-werbl. m. Woh- nungen nungen ( und

häuser Lokalen nungen (is 8 2.) Gu. 52.) mehr z.)

Driedd 126 18246 9 363 1380 421 60 1861

Albisrieden — 1 2 —F 3 8 F u 8

Altstetten. . — 17 7 — 24 78 15 — 93

Dietikon — — — — — — — —

I 2 8— — 10 8 8 2 18
Oerlikon 10 —7 4 —2 21 39 20 — 59

Schlieren I— — —— —— — —— — — ——

Schwamendingen. — — 2 1 —— — 2

Seebaeett — 5 4 —2 9 20 8 — 28

Witſkonn — 3 — — — — — —— *

Zooön — — — 2 — — — —

Afoltern — — —2 — — — — — —

Kewit * 2 — — 2 6 — —2 6

Forgen 8 1 — 9 17 JJ——— 31

Fiehberee * 4 — — 4 16 — —2 16

Richterswil * — —2 — — — — F —

ai 5 3— — 8 12 111 — 28
Kusnacht * Ma —2 —2 — — —

Mele * —2 — — —2 — — — —

8Stat — * — — — 2 — — — —

Durntee 2* — — — 2 — 2 — —

Füe 12 —— — 14 3 13 — 16

Dubendort — — — — — — — — —

VDrtere — — — 2 —2 —2 — —

Pfafſikon — —2 — — 4 — —2 F —2

Winterthur 28 ——— — 32 6 37 — 43

EFeuerthalen. . — —F — 2 — — — — —

Fe — — F — — J 2 — —2

Wallisellen — F — — 2 4 44

Affoltern b. Zch. — —2 —2 — — A, 4 — 3

Total der 30 6Ge-

meéeinden 183 244 64 9 500 14595 547 62 2204

0/ d. erstellt. Hauser

u. Wohnungen . 27,11 401 612268 308,8 58,2 86,2 26,8 46,8     
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D. Die Wohnungszunahme vom 1. Dezember 1920 bis Ende 1928

insgesamt und nach Größenkategorien derWohnungen.

    

 

  

  

 

Tab. 4.

ere Ab- Netto-Zzunahme Zunahme nach Gröbenkategorien

nahme

Aus- en in 0/0 absolut
Gemeinden —— on1820

— Ab⸗ absolut standes Klein- Nittel- Grob- KLlein- NMittel- Grob-
bauten * ahe 5— woh- Ie

25 mehr 25) nungeng ———

Zürich.. 111,790 3871 640 111,637 22,7 6,951 3,800 786 28,2 22,1 22,0

Albisrieden .. 180 26 3 203 44,8 84 118 —660

Altstetten 494 29 7 516 37,7 304 209 3—80 6

Dietikon 301 22 9 314 26,8 126 171 17127,8138,01 27,0

he 3655 24 14 365 86,1 161 177 271 28,447,240,9

Oeron 11079 26 1711,088 64,5 658 414 16 64.6 68,8 24,2

Schlieren · .. 2051 25 4 226 386,0 790 148 4260,0 61,812,8

Schwamending. 198 12 4 2060 61,4 126 78 2600 2—

deebach 376 29 1 404 40,8 259 142 —
Witikon 35 4 J 38 38,0 15 22 — 858

Zollikon 309 27 4 332 46,8 B 196 851 27,262, 628

Affoltern a. A. 34 6 3 37 4,9 5 32 — — ⏑⏑— —

Adliswil 180 3 5 178 77,0 55 104 — ⏑ü⏑—

Horgen 340 41 5 376 1868,6 180687 ——⏑ 66

Rilchberg 176 26 3 199 26,0 47 118 —6

Richterswil .. 72 24 8 88 7 21 64 —⏑———0—

Thalwil 261 29 9 281 14,7 115 130 36 183,0 140276

Kuüsnach 830866 14 315 20,8 100 68 54 22,7187,2582,8
Meilen. 891 44 5 128 124 37 68 23 96 101176,9
Stafa 68 25 4 89 7 30 42 — 00
Dürnten 36 22 5 53 6,8 10 44 — 28786,80
Rüte 123 12 —— 135 9,5 41 87 7 5,0 16,6 10,1

Dübendorf 239 25 8 256 38,5 73 169 14 18,0 68,5 14,9
Ggg 131 11 141 6,7 52 81 8529328
Pfaftton 63 46 4 105 184 33 55 —70 66
Winterthur ..11,703 34 911,778 165,0 7609 930— 7091 —60
Feuerthalen .. 68 10 3 786 30 39 6 6——
Baee 72 9 6 75 10,2 7 44 14 4,91 78,81 278

Wallisellen .. 219 5 3 221 38,8 78 140 3122,8 568,0 7
Affoltern b. Zch. 91 22 3 110 22,5 76 31 3——22

Total der 30
Gemeéinden,. I9,640 1,041) 812 119,869 22,0 10,686 7,993 1,290 20,09 24,8 10,8

1920 (Dezbr.) 12 5 3 14 0,0 6 —7— —⏑⏑—⏑⏑———ò—
45555 7006 16 809 0,9 328 397 840,6 1,2 7,8
J5 779 90468 810 09 399 338 7500— 7,0 7
—— 90 4711364 —7 663 579 6
1924 2559 2171 10312.673 386603 213 00—
1925 2310 165 9812377 2,61 1,002 1,159 6⏑ ⏑——
1926 3326 1471 126133347 8,711,609 1,646 I9229———20—
V 3,888 93 16413,817 42 2,261 1,886 7— —
1928. 4,748 1021 18714658 5,212,933 1,608 2171 656,6 4,01 8,8

 

                  



 



3. Die Weéinernte

im Kanton Zürich

im Jahre 1928
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TabeHariſcherTeil:

Ergebnis der Meinernte im Kanton Zürich:

Gemeindeweise Debersiettt.
. —80

Bßorrbee eeeh
84



Die Wéeinernte im Kanton Zürich

im Jahr 1928.

Wie in den beiden vorangehenden Jahren 1926 und 19270 war- auch
im Jahr 1928 die Wéinernte durch das Auftreten weitverbreiteter Früh-
jahrsfrösto stark in Frage gestellt. Diese sich ständig wiederholenden un-—

günstigen Einflüsse hatten zur Folge, dab die Beseitigung der Reben-
anlagen weitere Fortschritte machte. Nach den vorliegenden Berichten
ging das Rebareal vom Herbst 1920 bis 1928 im Kanton um rund 105
Hektaren oder 9 00 der noch vorhandenen Restfläche zurück. Absolut die
bedeutendste Verminderung ist im Bezirk Andelfingen mit 82,2 ha festzu-
stellen, dann folgen Bülach mit 21,0 ha, Dielsdorf mit 18,2 ha, Winterthur

mit 12,3 ha und Zürich mit 11,0 ha. Im weinbaureichsten Bezirk Meilen
ergibt sich mit 8,5 ha ein etwas mäbigerer Rückgang des Meinbauareals.
In sieben von den 122 noch Rebland aufweisenden Gemeinden des Kan-
tons führten die Rodungen 1928 zur gänzlichen Beseitigung dieser Kultur. Es
sind das die Geméeinden Nieder-UOrdorf, Langnau, Bassersdorf, Hochfelden,

Hüttikon, Ober- und Niederglatt mit ursprünglich 77,6 und 1920 noch 2,2 ha
Rebland.

Dem Veéerlauf der Witterung im Jahr 1928 ist es zu verdanken, daß

sich die im Frühjahr gehegten Béfürchtungen nicht voll verwirklichten.
Der Weinertrag stellte sich mit 21,820 hl um 7009 Bl oder 47 090,

also nahezu um die Hälfte hHöher als im Vorjabr (14,811 hD, und um 7872 Bl

oder 56 00 höher als 1926 (18,948 hD. EBine bezirksweise Gegenüberstellung

dor Erträge der drei Jahro hat folgendes Ergebnis:

Weinertrag in bhl Weinertrag in hl

he roes roe coes * roes roe⸗ —

TJ 18880 20008 20413 Winterthur 889,0 1,000,5 1.408,
ehree 3 decogen g ⏑ 60⏑
J———
—— 60805 423 7627 Dielſsdorf. 13683 18738 26080
Ieteeee 10,6 48,8 163 Kanton-. 13,947,0 14811,27 21,820,

Das günstigere Ergebnis der 19286r Weéeinernte in den beiden See—
bezirken Horgen und Meilen und in den Bezirken des Meéein- und Unter-
landes: Winterthur, Andelfingen, Bülach und Dielsdorf, tritt in vorstehenden

Angaben deutlich hervor. Der gröberen Ergiebigkeit der Ernte in den letz—
teren vier hauptsächlich Rotwein produzierenden Beézirken ist es zu-
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zuschreiben, dab dieses Produkt mit 64,6 *)0 eine stärkere Zunahme aufweist,

Als Weibwein, dessen Ertragsquantum nur um 89,45 9)0 gestiegen ist.

Protz dieses im Vergleich zu den beiden Vorjahren günstigen Aus-

falles der Drnte kann das Jahr 1928 bei weitem nicht zu den guten Wein-

jahren gerechnet werden, denn in der 5bjhrigen Periode seit 1874, für

elche Statistische Aufnahmen vorliegen, stellt sich der Relativertrag per

Heéektar mit 20,0 hl sehr niedrig. Nur 18 der in Botracht fallenden 55 Jahre

weisen geringere, aber höhere Durchschnittserträge auf.

Der kantonale Durchschnitt der erbobenen Weinpreéise verzeichnet,

vie pachſtehenden Angaben zu entnehmen ist, gegenüber dem Vorjabr

nur geringe Abweichungen.
Durchschnittspreis per hl in Franken

1026 1027 1o28

Rotwenn 17404 177,6 178.0

Weißwennn 101,0 930 RB

8Goceee 102 94 98*

insgesam 118,0 117,6 119,9

Im Veérlauft der drei Jahre ergibt sich für Rotwein eine leichte Steige⸗

rung, für Meibwein dagegen ein merkcher Rückgang des Durchschnitts-

preises. Der meistens als Hauusgetrünk verwendete Schiller nimmt in dieser

Beziehung eine Mttelstellung ein.

Der vuft Grund der Erträge und der Mttelpreiss berechnete Geldwerbt

der Wéinernte stellt sich im Jahr 1928 mit Er. 2,617,140 um Fr. 875,330

odor 80010 höher als im Vorjabr (Er. 1,741,810) und ist dem Wert der

ungunstigsten Ernte von 1926 (Fr. 1,645,990) um Fr. 971,150 oder 59 00

überlegen.

Melehe Bedeutung dem WMeingeldwert in den Beézirkeon in den drei

letzten Jahren zukam, kann nachstchender DVebersicht entnommen werden:

Geldwert der Wéeinernte in 1000 Fr.

Bezirke toes 1027 —

Aee * 180 1848 1969

94 42 201

FHorge 50,8 47,2 88,0

Medeeeeee 697 4931 802,8

e — 46

Winterr 58,8 1865 249

Andelfingen ···* 217,9 4681 660,8

Buleeee 267,8 192,5 339,6

eßdo 1634 1608 262,8

Auch mit Bezug auf den Weingeldwert ergeben sich in den beiden

Zzuriehseebezirken Horgen und Meilen und in den nördbehen Bezirken

Winterthur, Andelfingen, Bülach und Dielsdorf für 1928 wesentlich gün-

stigero Verhältnisse als in den beiden Vorjabren.
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In bezug auf die Schädigungen, die den Weinertrag im Jahre 1928
umgunstig beeinflubt haben, verzeichnen die Meldungen der Bérichterstatter
ein ziemlich einheitliches Bild. Wie einleitend hervorgehoben wurde, ent-
stund der bedeutendste Schaden durch Frühjahbrsfröste; nicht weniger als
103 von den 1415 Weinbaugemeinden des Kantons machen bezügliche An-
gaben. Nur in Zürich, Zollikon, 6 von den 8 Gemeéeinden des Beézirkes

Horgen, Regensberg und Steinmaur scheinen die Reben vom Frost ver-—

schont geblieben zu sein, wäührend in Wangen und Elgg bei verschwindend
geringem Areéal eine Beantwortung dieser Fragen unterlassen wurde. DVeber

den Zeitpunkt des eingetretenen Erostes machen 70 Gemeinden Angaben

und zwar wird in 11 Fällen die Nacht vom 9./10. und in 42 Fällen die
Nacht vom 10./11. Mai als Frostnacht bezeichnet. Die übrigen Angaben
lauten vereinzelt auf andere Tage des Monats Mai.

Ueber eingetretenen Hagelschaden liegen aus 26 Gemeinden Angaben
vor. So schãdigte ein Hagelwetter am 27. Juli die Rebgeläncdde von Ober-
rieden, Herrliberg, Männedorf, Meiloen und UDeétikon, ein weiteres vom
4. August die Gelände von Zürich, Zollißkon, Hedingen und Horgen und
ein Wetter vom 15. August die Gebiete von Neftenbach, Berg, Flaach,

Henggart, Humlikon, Volken, Fréeienstein und Eglisau usw.

Andere Schadenmeldungen wegen Krankheiten der Rebe (Meltau) und

Regen und RKälte ßegen nur ganz vereinzelt vor. Erwähnenswertist einzig
dio Meldung von 14 Geméinden über Auftreten der Traubenfäule, die zu
éiner etwas zu frübzeitigen, das Produkt beeinträchtigenden Lese nötigte.

Deber die Höhe der Schäden lauten die Angaben, soweit sie zahlen-
mãbig vorliegen, wie folgt:

Schadenursachen in Gemeinden

Frost Hagel andere

Die 88 — 4 10 0

— 9 18 5
—00 15 2 2
—— 8 1 *
—— 21 *
— 16 — *
—— — 20 * —
D⏑ 6

Neben dem Frostschaden treten die Rinwirkungen der andeéren Schaden-
faktoren demnach stark in den Hintergrund. Der Frostschaden war aber
nach den Notierungen der Mehrzahl der Gemeinden so grob, dab das
schliebliche Ergebnis der Drnte befriedigen mubte.
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Prgebnis der Weéeinernte im Ranton Zürich 1928.

 

M. Gemeindeweise Debersicht.
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Gemeinden Reb· —* * —

mit Weinbau land Rotes Weißes miehtes Rotes Weißes digetes

Total Total

ha Gewachs
Gewäcohs

Arieeee 8,88 — 200,0 200.,0 — 17000 — 1170600

Fitstetten .. L1, 70 — 150 2 15,0 — 200 — 1200

BPirmensdorf. 60,46 — 4,0 — 4,0 — 320 — 320

Dieoöo O — F 18,0 18,04 — — 1,260 1,260

Dogstringen, Ober-2,8 — — 35,0 350 — —2 2800 2800

* Unter- Nea 985,0 95,0 — 1900 11.970 8,660 — 206520

Gerolasn0 52,0 — 6501 1430 45650 — 5,980

Feöng 140 13501237,0 — 250,041 1300 13,9840 7 20,260

Deeeß 6301 1350 17,0 12,0 2690 14501200 43401

Schleren — — — 8,0 — 8,0 —2 680) — 6801

Diioönnn Oi6 — 8 — 83 — 280 — 280

Drdorf, Ober-. . . I587 — 340 —2 30 — —E— 2,720

J 161,001 78520 162,0 1,075,0 20,300 70060 14,930 105,290

Zolkoör 2,8 20,0 820 M't 102,01 4400 9,8410 — 14240

Bez. Zürich 192892, 581 315,0 1,499,5 227,0 2,041,8 o9o 135,610 20,190 196,890

1927 No4,a41 229,0 -8501.4 319,2,050,829,690 127,710 27,510 184810

Mittelpreisp. Id I926
18300 90 88,9 96,5

4927 12088 85,0 8611901

Aoltern 666 — — 80,0 860 — — 7200 7200

Bonstetten .. 1250 — 110,0 — 110,0 — 350 — 9350

Hedingen O,27 — 13,0 —2 13,0 — 1,100 F 1100

Mettwenstetten . .J0,71 — 30,0 F 30,0 — 2400 — 2,400

I0 — — — — F — — —2

Mettswi O,81 — O,8 — 0,8 — 60 — —6

Bez. Afſoltern 1928] 5,8 — 153,8 80,00 233,81) — 12910 7200 20,110

19271 7,86 — 34,0 21,0 — 2610 1,6670 4180

Mittelpreisp. I I928
— 88,9 90,0 86,0

1927
— 78,8 79,5 76,0

i 2,0 8,0 72,0 — 80,0 800 5,0400 — 5,840

Föorgenn 2,80 — 100,0 — 100,0 — 6,500 — 6,500

Fcberee — 180,0 — 180,0 — 600 — 12,600

Oberrieden. 180 — 310,0 — 31000 —20160 — 20,150

RichterswWil.. 0,18 O,s 20 — 28 120 140 — 260                        
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RErtrag (6) 1928 Geldwert (Fri) 1928

Gemeindon * F
land BRotes Weißes ee Rotes Weibes 57

mit Meinbau misehtes Total misehtes rTotal

bha Gewächs Gewäehs

Ruschikonn 66 — 80,0 —2 80,0 —2 5,600 — 5,600

e 3,68 — 610 1483,0 204,0 —2 4270 15,730 20,000

Wadenswi 2—— — 125501 1,950 10,0800 — 132,030

Bez. Horgen 1928] 24,-0 21,81 917,0 148,0 1,081,81 2,870 64880 15,730 82,980

1927126,6 36888 — 659,0 880 46,3701 — 47,250

Mittelpreis p. I 1928 78c0 7⏑—⏑⏑— 6

1927 —— —77

Erlenbach 25,0 87,0 43,0 — 560,016,540 47,3000 — 68,840

Herrliberg 30,0120,00 880,0 — 1,0000124,900 101,2000 — 16,100

Hombrechtikon 6,50 1150 43,0 — 54,501 1,980 4,730 — 6,710

Fürnaeß 2117 12,0 576,0 — 588,01 2640 48960 — 351600

Mannedorfkf. 12909,2 5380 670 — 825,01 4840 72,8600) — 772700

Meilegg 813141 182,0 2,090,0 — 2,272030760 2000000 — 28389,760

8 681 2100 1783500 105,0 2,098,039.060 169,880 8,400 216,840

Decoonn 20,5 0 219,0 —2 230,0 550 19710 — 20260

Bez. Meilen 1928 283,581 691,0 6,831,0 105,0 7,627,0 121,270 673,140 8,400 802810

1927 287,000 420,0 4005,0 — 4425,0157,880 468,250 — 493,080

Mittelpreisp. hl 1926 176,5 98,5 80,0 706,8

027

EPgg ——— O,oß — — A — —— — ——

O, g⸗ — — Ec 1,6 — — 140 140

Volketswil 150 —2 F 14,0 14,0 — — 1,2260 1,260

Veee O,di — 0,7 — 7 — 60 — 60

Bez. Uster 1928 1,86 —2 0, 15,6 16,8 4 60 1,400 1,460

192713, 88 12,0 22,5 13,8 48,51 1,480 1,700 1,420 4600

Mittelpreisp. I 1928 — 90,00 90,0 90,0

7927 1258,8 75,51 102,9 96,2

Bertschikon 1218 12,0 3,0 — 15,01 2160 2101 — 2,370

Dagerlen. .. 5, 78 72,0 73,0 —2 145.012,240 5,110 —1733650

Ditonn 66 11,0 0 — 12,01 2200 100 — 2300

Enbard 11,0 178,0 32,0 210,033,820 2,880 — 36700

Aßß 0 — f 9,0 90 4 — 810 810

igz O,⸗ 6,0 — J 6,0 920 — —90—

HagenbDuen6 15,0 2,0 —2 17,001 2480 1600 — 2,640

FHeftlingen 11372 50,0 18,0 2,0 70,01 8,500 1,080 180 9760

Neftenbach. 33,46— 333.0 37,0 370,0 76,600 8,8330 — 7,830

Pfungen 60 3,0 6,0 — 90 480 4801 — 960

Rickenbaes 70 158,0 17,0 — 1756130,000 1,360 — 31360            
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Geéldwert EEr.) 1028
 

   

  
 

   

 

 
  

  

       
  

     

— ßeb·
Gemeinden 7

mit Meinbau land Rotes Weitzes mientes Tolal A Weibbes misentes Tolal

ha Gewachs Gewächs

denacee O,⸗ 4,0 130 — 5,0 720 80 — 800

Wiesendangen . 11,01 147,0 3750 — 184029,400 2,9600 — 32,360

Wünterthur . 4117,281 158.,0 18,60 1760130,0201 1,440. — 31,460

MWinterhur 1928] 98,501 1,147,0 2465,0 11,00 1403,01229,540 19,190 990 —2

1927 110,801 812,2 191,8 6,0 1,009,51170,270 15,390 830 18

Mitteolpreisp. I928
200,1 78,8 90,0 178,0

1928 2000 80.0 188,8 184,7

nton 8,681 130,0 55,0 —— 185,0 20,800 3,5880 — 24,380

Andeltingen, Grob⸗.7,0 38,0 14,0 6,0 580145,700 980 420 77100

Rlein 11,0 72,0 18,0 — 9013100 1,800 14,900

Benkee 2031 38387,0 166,0 — 553,165,790 13,280 — 70600—

Fäe 201 260,0 2066.0 — 4566147,600 16,480. — 63,980 .

ß 8,85 50,0 75,0 — 125501 8.000 4,880 — 12,880

Dachsen 66 49,0 — 195,6126280 3,920 30,200

üüe 14,3 136,001 204,0 — 340,6123,120 16,820 — 39440

Feuerthalen. . 40512 * 15 — 4,0 430 130 560

üezge 400,0 130,0 — 530176,000 10,400 86,400

FHurlingen 704140,0 140,0 — 280026200 12,6000 — 37.800

FHenggart . . 3250 1750 — 5000652650 11,880 — 64,030

Humlikon 8101 128,0 32,0 — 1606121120 2240 — 883360

Laufen-Ubwiesen 17,60 63,0 3575,0 — 420,011,030 39,2700 — 50,300

Marthalen 72 3,0 2,0 — 5,0 450 180 — 630

Ossingen 18,0 720 18,0 — 9012,240 1.440 — 113680

enan 2,6 65,0 —13,0 — 7819,00 1,950 — 2480

Stammbeéeim, Ober-. G-,s86 54,0 3,0 — 57,01 9720 —20 — 9,960

Unter-] 7,12 78,0 14,0 — 92,013,260 8400 — 14100

halßeinn 5 5,0 15,0 — 20,0 800 980 — 1780

Toe g1170 13,0 — 13050119,890 2,0400 — 21930

Truttikon 6 100,0 10,0 — 110016,650 650 —-1173300

Vkeee 9,61 112,0 48,0 — 160021280 3,840 —140—

Waltalingen L,86 2,2 0,8 38 400 80 — 430

Andelingen 1928 243, 801 2,875,6 1758,0 6.0 4640,51 510,910 149,450 420 660,780

1927 276,001 1,773,0 1,889,2 — 83,662,2316,150151,940 — 46,090

Mittelpreisp. ul I928 177,601 88,0 70,0 140,1

1927
176,8 80,4 — ö

Bachenbülach. . . 11,0 21,0 14,0 — ⏑ 0⏑⏑ — 4200

Füne 16,5 51,0 ,0 — 2 70 2870— 10,010

Dekaann 33611 2090 138,0 — 347,139,710 12,420 — 52130

Embrach, Ober-. .6.,0 9,0 9,0 — 1801 1350 6301 — 1,980

Unter⸗ 6,26 — 48,0 —* 48,0 — 3,600 * 3,600

Freleustein 1397328,01 175.0 — 50001 68,250 15,760 — 84,000

Glattfelden .. 1585 — 4,0 — — 280) — 280    
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* EDrtrag (ꝑl) 1028 Geldwert (Fr.) 1928

Gemeinden g
land Rotes Weitzesres g— Rotes Weitzes mictes *

ha Gewaächs Gewächs

J— F— 40
FHüntwangen 84 2 8,0 F 8,0 — 560 — 560
ltee 441 —2 —2 40,0 40,0 — 4520 4,620
Tungen 4,5 2 36,0 1250 48,0 — 3,060 1,080 4140
Fce 66 00
— 48,51 690,0 36,0 — 726,0 124,200 83,240 — 127440
Borhä 4,,84 42,0 1130 —— 53,01 8400 9901 9,390
Wasterkingen . .. „86 70 17,0 24,0041 1,41901 1,360 — 2550
IJ 15,0 62,0 146,0 * 208,0 10,540 11,680 — 233220
nbeee 6,8 22,0 52,0 74,01 4,400 41600 — 8560

Beéez. Bülach 1928 207,81 1,4388,0 767,5 68,0 2,273,51268,339 64,090 7,200 3369,620

1927 228,81 679,0 624,5 25,7 1,329,2135,460 53,970 3,050 192480

Mittelpreisp. I 41928 186,6 88,5 105,0 140,4

7927 199,8 86,4 1418,5 144,8

Afolternn O,s — — 5,0 5,0 — — 470 470

Bacss O —2 6,0 350 9,.01 — 480 300 780
Boppelsen — 28,0 2070 — 235,01 4460 20,2900 — 24,750
Bucttzz 20,41 1360 15901 159,0 44018,830 14,310 17,490 50,630
Dahißtkſr 67 26,0 390 65,0 130,01 3,120 3,120 6,500 12,740
Danorn 88 — — 10,0 100041 — — 1000 1,000
Dieldoe fẽfe 6,81 57,0 54,0 39,0 150,01 9600 4,860 4290 18,750
Feeaccc 34,01 1020 340 170,01 5,100 9180 3,740 18,020
NMederhasli... 4,86 — — 160,001 160,001 — — 14400 14400
Niederweningen .. 0 ind 3,6 44 90 150 320 440 910
Oberweningen. . . 4,.2 35,0 105,0 — 140,0 3,7590 94801 137200
Oteltingen —6 78,0 78,0 39,0 195,010160 7,020 4290 21.470
Regensbherg 6 37,0 75,0 38,0 150,01 6,660 7,500 4560 18,710
Regenedor— 10,0 74,0 21,0 105,01 1250 6,480 2310 10,040
Rumlang * — 2 6,0 6,0 — — 600 600
dehleinikon — 6 14,0 22,0 90 45,01 1,680 1,980 900 4,560
8chöfflisdorf —3 16,0 27,0 110 54,01 2,400 2,020 1,210 5630
A 13,0 86,0 130,0 — 216,0113,7601 9, 1000 — 22860
Steinmaur 66 20,00 225,0 3 245,01 83,000 19,120 — 222120
Weiaeee 3,57 2 15,0 — 15,004 — 44300 1130

Bez. Dielsdorf 1928 128,5681 578,0 1,321,6. 603, 2,5603,0 83,910 116,860 62,800 262,770

1927 1146,600 360,5. 760,0 452,5 1,673,050,460 65,480 44,890 160,80

Mittelpreisp.MAIOSAS 146,2 88,0 708,6 106,0

7927 140,00 86,1 99,2 102,2              
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Ergebnis der Weinernte im Ranton Zürich 1928.

B. Bezirksweise Debersicht.

      

 

     

  

 

 

e Iss G1028
kReb·

—

—

Bezirke land Rotes Weißes Rotes Weißes ——

— rTolal pr.l—— Total

ha Gewäaäcehs
Gewächs

ien o3180 1.409,0 227,0 2.001,0 28.11 41,090 136610 20,100 196,8001

⏑3 12,010 7.200 20,110

Vorzen 2a 21,8 0917,0 148.01.081,8 48,0 2870 64,380 18,780 82980

NMelen 288,20 601,0 6831.00 108.0 7627,0 26.01 121.270 678,140 8400 802810

FHinwi . — — — — —— * * g

J——— d
60 14000 14600

Pfäftikon .“ — —2 — — — — — F —

Winterihe 88,0l,147,00 245,0. 11.0 1.408.0 14,2 229,840 19,1900 990 249,720

Adelknge 248,2,875,0 1758,50 6.0 4.640,5 419,0 610,910 140,4860 420 660,780   Bulaen 207,ll,88,0. 767,0 68.0 2.278,8 10,0) 268,830 64090 7,2003309,620

Plelsdoute 128, 8780 1821,0 608.0 2.808.0 10.8

1

88,910 1162360 62500 262,770
  

  
——

218204 20,1 1257920 1235190 124,030 2617,140  loer on dl, Oſ,

&

8838,0 U.811.0 12,0, 762, 120 900,820 79370 1,741810 
WVhtehpreiß per bi  

1928
⏑⏑ 119,0

1927
— 980 04117,6                 


